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Auf demWeg zum
Wald der Zukunft Seite 4

Pionierin Marlen Kubinger
prägt den Kurs der VTA Austria, die
für nachhaltige Wasserbehand-
lungssysteme steht. Seite 19 / Foto: VTA

Hausmesse Von 13. bis 15. März lädt Wippro zur Frühlingshausmesse im Türendorf Vorderweißenbach. Zwischen 9 und 
17 Uhr präsentiert das Unternehmen Neuigkeiten bei Haustüren, Innentüren und Dachbodentreppen. Seite 9 / Foto: Wippro / Anzeige
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DIE SYMPATHISCHSTE  SYMPATHICUS 2026

6. - 8. MÄRZ | 12-16UHR
FR: DIEDRAUFGÄNGER · JUSTFRÄNDS
SA: JULIANJORDAN · LUM!X · ZOOTAH

SO: CLOUD7BYTOBYROMEO

SMART & SPORTLICH
OAKLEY META

NEU!

HÖREN & SEHEN LAHER
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BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDANTIN

Polizei-Pionierin Petra Schmied über
Chancen und Herausforderungen
OÖ. Seit einem Jahr steht Petra
Schmied an der Spitze der Poli-
zei im Bezirk Rohrbach und
schrieb als erste Bezirkspolizei-
kommandantin Oberösterreichs
Polizeigeschichte. Die 41-Jähri-
ge, die in Ried im Innkreis lebt
und aus dem Bezirk Schärding
stammt, blickt im Tips-Ge-
spräch auf ein intensives erstes
Jahr zurück, spricht über Chan-
cen für Frauen im Polizeidienst
und ihre Ziele für die Sicherheit
im Bezirk.

von PETRA HANNER

Tips:Wie ist es Ihnen im ersten Jahr
in Ihrer neuen Funktion ergangen?

PetraSchmied:Eswar anfangs sehr
intensiv,weilderBezirkfürmichneu
war. Die Kollegen haben mir den
Einstieg aber leicht gemacht. Das
Team ist sehr motiviert und ich ha-
be mich schnell einleben können.

Sie pendeln täglich von Ried nach
Rohrbach. Wie organisieren Sie
das?
Das muss natürlich gut geplant sein.
Ich bin fast immer vor Ort in Rohr-
bach. An freien Tagen genieße ich es
aber auch, daheim zu sein und Zeit
für Hobbys und Familie zu haben.
Telefonisch bin ich ohnehin rund um
die Uhr erreichbar.

Warum sind Sie überhaupt zur Poli-
zei gegangen?
Ich bin gleich nach der Schule ein-
gestiegen, mit 20 Jahren. Was ge-
nau damals der Auslöser war, kann
ich heute gar nicht mehr sagen – ver-
mutlich das Gesamtpaket. Die Poli-
zei bietet sehr viele Möglichkeiten.

Wie hat sich in dieser Zeit die Si-
tuation fürFrauen in derPolizei ver-
ändert? Welche Herausforderungen
gibt es?
Als ich aufgenommen wurde, gab es

bereits einige Frauen im Kollegium,
wenn auch weniger als heute. Ich
persönlich habe nie Benachteili-
gung wegen meines Geschlechts er-
lebt. Im Außendienst wird man als
Polizistin unterschiedlich wahrge-
nommen: Manche Menschen tun
sich leichter damit, andere weniger.
Oft wirkt eine Frau deeskalierend,
aber das hängt immer von der Si-
tuation und dem Gegenüber ab. Ich
habe jedoch auch beobachtet, dass
sich Frauen oft mehr Leistungs-
druckmachen und denken, sich stär-
ker beweisen zu müssen, als männ-
liche Kollegen, auch wenn das nicht
notwendig wäre. Ich denke, man-
ches ist selbst auferlegt.

Frauen sind in Führungspositionen
noch immer weniger vertreten. Liegt
das an gewachsenen Strukturen?
Teilweise ja. Wenn Planstellen län-
ger besetzt sind, dauert es automa-

tisch, bis neue – und damit auch
weibliche – Führungskräfte nachrü-
ckenkönnen. InLinz etwagibt es be-
reits mehrere Frauen in leitenden
Funktionen, sowohl auf Dienststel-
len als auch innerhalb der Landes-
polizeidirektion. In anderen Bezir-
ken gibt es auch Postenkomman-
dantinnen undbei uns imBezirk eine
Kollegin in Neufelden, die stellver-
tretende Postenkommandantin ist.
Das sollte man nicht unterschätzen.

Kann man also sagen, dass die Poli-
zei in Sachen Gleichstellung schon
sehr weit ist?
Grundsätzlich würde ich sagen: ja.

Welche langfristigen Ziele haben Sie
für den Bezirk Rohrbach?
Die Personalsituation bleibt ein
wichtiges Thema. Derzeit sorgen
rund 90 Beamte für Sicherheit, dar-
unter bereits 13 Frauen – der Frau-

enanteil steigt. Eine gute Durchmi-
schung ist optimal. Wichtig ist, dass
der Personalstand stimmt, um die
Streifenpräsenz aufrechtzuerhalten.
Das trägt wesentlich zum Sicher-
heitsgefühl der Bevölkerung bei.

Wie sehen Ihre persönlichen beruf-
lichen Zukunftspläne aus?
Der Fokus liegt für mich klar auf
Rohrbach. Ich möchte das Beste für
den Bezirk und für meine Kollegen
erreichen. Daran orientiere ich mei-
ne Arbeit.

Was motiviert Sie bis heute in Ihrem
Beruf?
Ganz klar: die Freude an der Arbeit.
In meinen 20 Dienstjahren habe ich
keinen einzigen Tag bereut. Es gibt
HöhenundTiefen, aber insgesamt ist
es für mich einfach der richtige Be-
ruf.

Welche Botschaft möchten Sie Frau-
en mitgeben, die überlegen, zur
Polizei zu gehen?
Der Polizeiberuf ist hochinteressant
und sehr abwechslungsreich. Man
kann sich in viele Richtungen ent-
wickeln: Verkehrsdienst, Kriminal-
dienst,Hundeführerundvielesmehr.
Informieren Sie sich über die Mög-
lichkeiten. Und dann: Herzlich will-
kommen bei der Polizei!

Sie möchten noch etwas zum Welt-
frauentag sagen?
Ja. Für viele Frauen im Polizei-
dienst ist es eine Herausforderung,
Beruf, Privatleben undBetreuung zu
vereinbaren. Ich ziehe den Hut vor
allen, die das meistern. Gleichzeitig
ist ein gesellschaftliches Umdenken
spürbar: Immer mehr Männer über-
nehmen Kinderbetreuung oder
arbeiten inTeilzeit. Das kommt auch
Frauen zugute, die wieder mehr
Stunden arbeiten möchten, wenn sie
das wollen. Wichtig ist: Die Mög-
lichkeiten entwickeln sich weiter,
und das ist positiv.<

Rohrbachs Bezirkspolizeikommandantin Petra Schmied Foto: Hanner
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PHILOSOPHIEOLYMPIADE

Fürs Finale
qualifiziert
NEUFELDEN. Bei der Philoso-
phieolympiade stach der Text von
Isabella Stögmüller aus der HTL
Neufelden besonders hervor. Mit
ihrer Abhandlung zur Frage Nietz-
sches: „Ist der Mensch nur ein
FehlgriffGottes?OderGott nur ein
Fehlgriff des Menschen?“ quali-
fizierte sich die Schülerin der 5BI
für das Bundesfinale in Salzburg.
Ihr Klassenkollege David Bruck-
müller war ebenfalls beim Lan-
desbewerb dabei, er widmete sein
Essay dem ThemaMigration.<

Isabella Stögmüller, David Bruckmüller

Foto: HTL Neufelden

BUCH-NEUERSCHEINUNG

Eine unerwartete Verbindung
AIGEN-SCHLÄGL. Das zehnte
Buch „Die Dachgeber“ der Ai-
gen-Schlägler Autorin Isabella
Maria Kern hat einen ernsten
Hintergrund, brachte aber auch
eine unerwartete Verbindung ans
Licht. Von 19. bis 22. März ist
sie damit zu Gast auf der Leip-
ziger Buchmesse.

„Die Geschichte meines Onkels,
der aus russischer Gefangenschaft
zu Fuß nach Oberösterreich floh,
hat mich zu diesem Roman inspi-
riert. Hermine, meine Protagonis-
tin, steht stellvertretend für viele
Waisenkinder und Frauen, die im
und nach dem Zweiten Weltkrieg
ein schweres Los hatten. Ich den-
ke, dieser Krieg hat in jeder Fami-
lie Spuren hinterlassen und wir
sollten uns hüten, uns von weni-
gen machtgierigen Menschen als
Werkzeuge benutzen zu lassen. Es

ist ein Buch gegen das Vergessen
und gleichzeitig voller Hoffnung“,
meint die Autorin.
ImZugederNachforschungenüber
ihren Großvater Max Leitner, der
sich politisch in der Linzer Lan-
desregierung gegen das NS-Re-

gime engagierte und deshalb 1938
zu Tode kam, erfuhr Kern, dass die
bekannte österreichische Schrift-
stellerin Marlen Haushofer die
Großcousine ihres Vaters war.
Schon vor ihrer Deutsch-Matura
hatte sie sich mit Haushofers Ro-
man „Die Wand“ intensiv ausein-
andergesetzt und war eine große
Bewunderin der Autorin, die als
eine der ersten Feministinnen der
1960er Jahre galt.
„Ich hoffe, dass ich die Gene von
Marlen Haushofer geerbt habe“,
lacht Isabella Maria Kern. Und
eines sei schon verraten: das elfte
Buch ist in Arbeit und wird ihr ers-
ter humorvoller Roman.<

Neues Buch von Isabella Maria Kern

„Die Dachgeber“ online
kaufen bei Thalia, Amazon, Buch-
schmiede.at und in der Buchhand-
lung Frick in Rohrbach-Berg
www.isabella-maria-kern.com
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KEM-PROJEKT

Schulküchen im Fokus
ST.MARTIN.Dieohnehin schon
gut aufgestellte Verpflegung in
den heimischen Schulküchen
will ein Projekt der Klima- und
Energiemodellregion (KEM)
Donau-Böhmerwald noch ge-
sünder, nachhaltiger und at-
traktiver gestalten.

Im vergangenen Schuljahr sind
fünf Schulküchen analysiert wor-
den, um bestehende Stärken und
Entwicklungsmöglichkeiten auf-
zuzeigen. Bei den Begehungen
und Bestandsaufnahmen in Zu-
sammenarbeit mit dem Verein
„Zukunft Essen“ wurde deutlich:
Die Schulverpflegung in der Re-
gion ist bereits gut aufgestellt und
vielfach nachhaltig, kreativ und
gesundheitsbewusst organisiert.
Bei derAbschlussveranstaltung in
der Mittelschule St. Martin mach-
ten die Projektmanager Eva Ring-

enberger und Christoph Bauer vor
den rund 20 Vertretern aus Schu-
len und Gemeinden deutlich, dass
„es nicht um Kritik geht, sondern
um Chancen.“ Es wurden Ergeb-
nisse und Erfahrungen ausge-
tauscht. Zudem lieferten Fachim-
pulse vom Verein „Zukunft Es-
sen“ und dem Projekt „Gesunde

Küche“ des Landes Oberöster-
reich praxisnahe Anregungen für
die Weiterentwicklung. Die ge-
sammelten Ideen und Erfahrun-
gen sollen dazu beitragen, die
Schulverpflegung in der Region
noch gesünder und attraktiver zu
gestalten und die Wertschätzung
von Lebensmitteln zu erhöhen.<

Schülerinnen der MS St. Martin sorgten für die Verpflegung zum Projektabschluss.

Foto: KEM Donau-Böhmerwald

Fr 9-18 Uhr | Sa 9-15 Uhr
4841 Ungenach, Brunau 9

WWW.EXITO.AG
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LAUBWALD-PRAXIS

Versuchsfläche in Marsbach zeigt
denWeg zum starken Laubwald
HOFKIRCHEN. Seit 20 Jahren
wachsen in Marsbach bei Hof-
kirchen auf fünf Hektar 13 ver-
schiedene Laubbaumarten
heran. Es ist eine Versuchs-
fläche, auf der sich beobachten
lässt, wie durch gezielte Pflege
ein klimafitter, wertvoller
Laubwald entsteht.

von MARTINA GAHLEITNER

DerSturmKyrill gab imJahr2006
den Anstoß für dieses Waldbau-
projekt: Er fegte den damaligen
Fichtenbestand nahe der histori-
schen Stätte „Drei Linden“ hin-
weg. Unter Anleitung von Förs-
tern des Landes Oberösterreich
und Gutsverwalter Michael
Gschwentner wurden daraufhin
Berg- und Spitzahorn, Vogelkir-
sche, Roteiche, Traubeneiche und
weitere heimische Laubbaumar-
ten gepflanzt. Mittlerweile errei-
chen die stärksten Stämme be-
achtliche Maße – etwa 34 Zenti-
meter Durchmesser bei der Vo-
gelkirsche oder 27 Zentimeter
beim Bergahorn. „Von Beginn an
wurde hier in der Pflege darauf
geachtet, möglichst rasch sägefä-

higes, starkes Wertholz zu erzie-
len“, erklärt Bezirksförster Se-
bastian Köppl, der die Dauerver-
suchsfläche seit zwei Jahrzehn-
ten begleitet. „Rasch“ bedeutet
beim Laubholz allerdings schon
mal 80 bis 100 Jahre – hier wird
also für die nächsten Generatio-
nen gearbeitet.

Scheu vor Laubholz nehmen
Gerade die ersten 20 Jahre der Pro-
duktionszeit seien entscheidend
für das spätere Wachstum, betont
Köppl. Da die Laubwaldpflege
hierzulande noch in den Kinder-
schuhen steckt, organisierten die
Landwirtschaftskammer Oberös-

terreich und die Bezirkshaupt-
mannschaft Rohrbach vor weni-
gen Tagen eine Informationsver-
anstaltung direkt vor Ort in Mars-
bach. Ziel war es, „die Scheu vor
dem Laubholz zu nehmen“, wie
der Bezirksförster sagt. „Denn
schon mit einfachen Maßnahmen
lassen sich gute Ergebnisse erzie-
len, und man kann relativ bald
kostendeckend wirtschaften.“

Wertastung, Kronenpflege
und Z-Stämme
Projektverantwortliche Gabriele
Wieser, Waldbaureferentin des
Landes Oberösterreich, infor-
mierte die rund 60 anwesenden

Waldbesitzer undBioschüler über
Pflanzabstände, Formschnitt, Di-
ckungspflege, Wertastung, Kro-
nenpflegeoderdieAuswahlderZ-
Stämme. „In den ersten Jahren
sollte der Fokus auf einem ast-
freien Stamm liegen, dann wird
die Krone dimensioniert. Sie ist
der Zuwachsmotor für den
Stamm“, erklärte Wieser und ver-
wies auf das Einmaleins der
Laubholzproduktion: Eine große
Krone bedeutet starken Zuwachs
und somit kurze Produktionszeit.

Das senkt das Risiko und steigert
die Erträge. Besonderes Augen-
merk gilt dabei den Z-Stämmen,
die am Ende einen entsprechend
hohen Erlös einbringen sollen.<

Sägefähiges, starkes Wertholz ist das Ziel, sagt Bezirksförster Sebastian Köppl,
der das Waldbauprojekt in Marsbach seit 20 Jahren begleitet. Fotos: Gahleitner

Projektverantwortliche Gabriele
Wieser, Waldbaureferentin Land OÖ

Du entscheidest,
WELCHES FOTO es in die
Ausstellung schafft!

DEINE
STIMME
ZAHLT!

Online voting:
www.nachrichten.at/fotowettbewerb

Francisco
Carolinum
Linz

Jetzt bis 29.03.26
abstimmen!
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CARITAS-ZENTRUM

Raum wartet auf gute Ideen
ROHRBACH-BERG. Bei einem
offenen Ideenaustausch am
11. März geht es darum, einen
großzügigen Raum im Caritas
Kompetenzzentrum ehren-
amtlich mit Leben, Ideen und
Begegnung zu füllen.

„Was brauchen wir in Rohrbach?
Was fehlt bei uns?Waswürde uns
guttun?“, fragt Caritas-Mitarbei-
terinKatrinMandl,die sichbeider
Neugestaltung an den Bedürfnis-
sen vor Ort orientieren möchte.
„IchwünschemireinenRaum,der
von den Ideen der Menschen lebt
und freue mich auf viele kreative
Impulse bei diesem ersten, unver-
bindlichen Treffen.“

Kostenlose Nutzung
Der gut 100 Quadratmeter gro-
ße, helle Raum mit WC und Ab-
stellfläche bietet Platz für Neues

undeingelebtesMiteinander, das
keine kommerziellen Zwecke
verfolgt. Er wird von der Caritas
kostenlos zur Verfügung ge-
stellt. Denkbar wären etwa ein
offener Nachbarschaftstreff, ein
Sprachcafé, Kostnix-Laden oder
Reparatur- oder Kreativangebo-
te bis hin zu Bewegungs- und
Lernformaten. „Entscheidend ist
nicht das fertige Konzept, son-
dern die Frage:Was brauchen die

Menschen in Rohrbach und was
möchten sie selbst auf die Beine
stellen? Gibt es bereits ehren-
amtliche Initiativen, denen aber
Raum fehlt?“ Im Zentrum sollen
jedenfalls Projekte stehen, die
eine gelingende Gemeinschaft in
der Region unterstützen.<

Caritas-Mitarbeiterin Katrin Mandl freut sich auf den Ideenaustausch zur künfti-
gen Nutzung des Raumes im Caritas-Zentrum. Foto: Caritas

Mittwoch, 11. März, 18 Uhr
Caritas-Kompetenzzentrum
Rohrbach (Gerberweg 6)

WELTTAG DES HÖRENS!

Teilnahme-Coupon

Name:_________________________________

Adresse:_______________________________

PLZ/Ort:________________________________

Telefon:________________________________

4150 ROHRBACH, STADTPLATZ 13 |+43 7289 6610 | OHR@LAHER.AT

Hörverlust kommt schleichend.
Oft bleibt er lange unbemerkt – bis Gespräche anstrengend
werden oder wichtige Töne fehlen.
Ein regelmäßiger Hörtest schafft Klarheit und Sicherheit.
Unsere Aktion zum Welttag des Hörens:
- Kostenloser Hörtest
- Optima Pflegespray für die Ohrenreinigung GRATIS

(Wert € 13,90 – in Verbindung mit einem Hörtest,
gültig bis 31. März 2026, solange der Vorrat reicht)

Früh erkennen – besser verstehen – Lebensqualität sichern.

Teilnahme Coupon

AKTION ZUM WELTTAG DES HÖRENS
HÖRAKUSTIKMEISTER BEI LAHER

ARMIN MITTERMAYR

Termin vereinbaren unter: +43 7289 6610
Bitte ausfüllen und mitnehmen.

Tiefflieger unterwegs
BEZIRK/OÖ. Die österreichi-
schen Luftstreitkräfte üben von 9.
März bis 11. April Flugmanöver.
Dabei kann die Mindestflughöhe
20 Meter über Grund betragen.

Brot selber backen
ROHRBACH-BERG. Tipps,
bewährte Techniken und ge-
lingsichere Rezepte, um Brot
und Gebäck selber zu backen,
gibt Seminarbäuerin Maria Am-
merstorfer beim Kurs am 11.
März (17 Uhr) in der Bezirks-
bauernkammer Rohrbach weiter.
Sie zeigt, dass Sauerteig machen
keine Hexerei ist. Anmeldung:
050 6902-1500, info@lfi-
ooe.at. Kosten: 40 Euro (exklu-
sive Lebensmittelkosten).

Indoor-Flohmarkt
KIRCHBERG. In der ehemali-
gen Tischlerei Hartl in Kirchberg
findet am Sonntag, 15. März,
von 13 bis 18 Uhr ein Flohmarkt
mit Kaffee und Kuchen statt.
Anmeldung für Standler bis 7.
März unter patriciahartl@gmx.at
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Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Patientensteuerung 
ist unerlässlich
Im Gesetz gibt es vier Gründe, 
warum Patienten die Kranken-
haus-Ambulanz nutzen sollten 
bzw. dürfen: Zur notfallme-
dizinischen Betreuung, zur 
Vor- und Nachbetreuung von 
medizinischen Eingriffen, von 
Spezialambulanzen und, wenn 
medizinische Leistungen nicht 
in unmittelbarer Nähe zu be-
kommen sind. Wenn man sich 
das genau überlegt und das Ge-
sundheitssystem gut aufgestellt 
ist, dann bleibt da nicht viel 
übrig. Nun bin ich doch schon 
lange im Gesundheitssystem 
tätig und bekomme täglich mit, 
mit welchem „Enthusiasmus“ 
die Menschen wegen jeder 
Kleinigkeit die Ambulanzen 
aufsuchen. Von früh bis spät. 
Daher braucht es eine klare 
Lenkung der Patientenströme. 
Voraussetzung dafür ist aber 
eine gut ausgebaute Versorgung 
durch Fachärztinnen und Ärzte 
für Familienmedizin und Fach-
ärztinnen und Ärzte der ver-
schiedenen Sonderfächer. Ich 
bezeichne es eine gut asphal-
tierte Straße, die keine Aus-
reden zulässt, auf der man gut 
und sicher das System durch-
fahren kann und so zu seinem 
Ziel „Gesundheit“ gelangt. 
Wenn man diesen Weg geht, 
bekommt man eine bestmög-
liche Versorgung, die am Ende 
des Weges auch die Option 
eines Ambulanzbesuches oder 
einer stationären Aufnahme 
beinhalten kann. Wenn man je-
doch sagt: Ich will aber gleich 
in die Ambulanz, dann braucht 
es hier eindeutig eine deutliche 
finanzielle Beteiligung. 
 Anzeige

FASTENZEIT

Fastentuch aus Papier
verhüllt den Heiligen Sixtus
ALTENFELDEN. Ein außerge-
wöhnliches Fastentuch, gewebt
aus feinstemPapier, verhüllt bis
Karfreitag denHochaltar in der
Pfarrkirche Altenfelden.

von MARTINA GAHLEITNER

„Fastentücher möchten Irritatio-
nen sein. Sie verändern und ver-
hüllen denBlick auf dasGewohn-
te und wollen so zu einem neuen
Blick anregen. Die äußere Irrita-
tion will auch den inneren Blick,
die Haltung verändern“, be-
schreibt Pfarrer Rupert Graneg-
ger den Sinn von Fastentüchern.

2.000Meter Papier verwebt
In Altenfelden hat die ortsansäs-
sigeKünstlerinMarthaPrechtl auf
Initiative von Anneliese Brunn-
thaler ein solches gestaltet. An die
2.000 Meter feines Seidenpapier
hat sie dafür zu zehn Bahnen ver-
webt, die nun in elf Metern Höhe
an einem gespannten Drahtseil
hängenunddenKirchenpatronHl.
Sixtus und den gesamten Hoch-
altar verdecken. Mit Papier habe
sie schon immer gern gearbeitet,
sagt Prechtl, die sich für ihre
Arbeiten gerne Restpapier-Be-
stände von der Firma Cima holt.
Für das Fastentuch hat sie vor al-
lem die Farbe Weiß gewählt.
„Weiß sieht man oft nicht mehr,

weil alles andere so dominant ist“,
meint die Künstlerin. Dazu gesel-
len sich Bahnen in Beige und

Braun, die Farben führen von
außen zur Mitte, zum Tabernakel.
Schon vor Weihnachten hat sie
begonnen, ehrenamtlich an ihrer
Installation zu arbeiten. Keine
einfache Aufgabe, weil Papier so
leicht zerreißt. Die wirkliche
Herausforderung meisterten aber
die drei Helfer bei der Montage
des rund 25m2 großen und knapp
40 Kilogramm schweren Kunst-
werks in Bahnen.
Bis Karfreitag kann das Fasten-
tuch in der Pfarrkirche Altenfel-
den besichtigt werden, nicht nur
während der Gottesdienste. Pfar-
rerGraneggerlädtdazuein,sichein
wenig Zeit vor dieser Verhüllung
im Kirchenraum zu nehmen.<

Papierkunst für die Pfarrkirche Altenfelden Foto: Pfarre Altenfelden

Künstlerin Martha Prechtl und Rudolf
Theinschnack bei der Montage des
Fastentuchs Foto: Pfarre Altenfelden/Brunnthaler

SENIORENBUND

Senioren sind ein Schatz
ROHRBACH-BERG. 70 Jahre Se-
niorenbund Oberösterreich wer-
den auch im Bezirk Rohrbach
heuer kräftig gefeiert. 388 neue
Mitglieder konnte der Senioren-
bund alleine im Bezirk Rohrbach
imVorjahr begrüßen. Damit stieg
dieMitgliederzahl in den 34Orts-

gruppen auf mehr als 6.300 an.
„DieGeneration 60+wächst stark
und ist ein wesentlicher Faktor
sowohl in wirtschaftlicher, als
auch in ehrenamtlicher oder gar
politischer Hinsicht. Sie sind ein
Schatz der Gesellschaft“, so SB-
Landesobmann Josef Pührin-

ger. Der Anteil der Über-60-Jäh-
rigen an der Gesamtbevölkerung
imBezirk wird von 29 Prozent im
Jahr 2025 auf 38 Prozent im Jahr
2050 ansteigen.<

Alle Inhalte zum Thema
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NACHHALTIG

Permakulturverein organisiert
erstmals einen Krempel Tempel
AIGEN-SCHLÄGL. Tauschen,
Flicken, Tratschen ist beim
ersten Krempel Tempel ange-
sagt, zu dem der Permakul-
turverein Donau-Böhmerwald
am 13. März einlädt.

Der Krempel Tempel verbindet
Tauschmarkt und Nähwerkstatt.
„Wer einige gut erhaltene Klei-
dungsstücke mitbringt und Spaß
am Gestalten hat, ist dabei rich-
tig. Mit kleinen kreativen Ver-

änderungen entsteht so manches
Lieblingsstück aus Getauschtem
oder wir retten liebgewonnene
Kleidungsstücke“, beschreibt

Roswitha Diaz Winter, Obfrau
des Permakulturvereins.
Mit dem Krempel Tempel will
der Verein einen Gegenpol zur

Thematik „fast fashion“ setzen.
„Tauschen und reparieren oder
ein kleines individuelles Kunst-
werk schaffen, sind gute Alter-
nativen“, lädt DiazWinter ein.
Beim Tauschmarkt sind auch
Bücher, Geschirr, Pflanzen – al-
les Saubere und Funktionstüch-
tige – willkommen. Ein gemüt-
licher Rahmen bei Kaffee, Tee
und Tratsch schafft Raum für
Gespräche und Begegnungen.<

Freitag, 13. März, ab 16 Uhr
Ask-Ju Jugendzentrum,
Aigen-Schlägl
Anmeldung erbeten: unterberger@
permakultur-donau-boehmer-
wald.at oder Tel. 0664 5686907
www.permakultur-donau-boeh-
merwald.at

In der Nähwerkstatt wird beim Flicken und Verschönern geholfen.

Foto: Roswitha Diaz Winter

Die Thematik “fast fashion“ ist
ja mittlerweile vielen Menschen

bewusst, aber es gibt gute
Alternativen.

ROSWITHA DIAZ WINTER
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Schon auf
HIGHSPEED?

www.bbooe.at

Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

Auf unserer Glasfaser-Infrastruktur starten die
symmetrischen Tarife bei 300 Mbit/s und
bieten ultraschnelles Internet für die ganze
Familie. Jetzt auf bbooe.at Verfügbarkeit
prüfen und bestellen!
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LEBENSRAUM DONAU-AMEISBERG

Oberösterreichs erste Fairtrade-
Region besteht seit zehn Jahren
DONAU-AMEISBERG. Ausge-
hend von Lembach, das Ende
2010 die erste Fairtrade-Ge-
meinde im Bezirk Rohrbach
wurde, entwickelte sich vor
zehn Jahren der Lebensraum
Donau-Ameisberg zur ersten
Fairtrade-Region Oberöster-
reichs. Hier möchte man dazu
beitragen, die Idee des fairen
Handels den Menschen näher-
zubringen.

Seit 2016 versuchen die Gemein-
den Lembach, Hörbich, Nieder-
kappel, Hofkirchen, Pfarrkir-
chen, Kollerschlag, Putzleinsdorf
undSarleinsbach, gemeinsamden
fairen Handel voranzutreiben und
die Bevölkerung für die Zusam-
menhänge in unserer globalisier-
ten Welt und die Anliegen der
Menschendes globalenSüdens zu
sensibilisieren.
Eine der wohl beliebtesten und
publikumswirksamsten Veran-
staltungen ist die Modeschau mit
fairer Kleidung, die heuer schon
zum achten Mal stattfinden wird.
Daneben gibt es eine Reihe von
anderenAktivitäten,mitdenendie
Region auf die Wichtigkeit von

regional und fair produzierten und
fair gehandelten Produkten auf-
merksammacht.

Fairer Handel muss
zur Normwerden
„Solange noch keine fairen Aus-
tauschbedingungen zwischen
Norden und Süden herrschen, ist
Entwicklungszusammenarbeit
notwendig. Das langfristige Ziel
ist es jedoch, dass der Faire Han-
del zur Norm wird und so den
Menschen in den Ländern des Sü-
dens ein Leben unter menschen-
würdigen Bedingungen ermög-
licht“, heißt es vom Vereinsvor-
stand. Fairer Handel bedeutet
existenzsichernde Preise für so-

zial Benachteiligte, Vorfinanzie-
rung und langfristige Abnahme-
verträge mit Kleinbauern sowie
keine Kinderarbeit und men-
schenwürdige Arbeitsbedingun-
gen für Beschäftigte. „Sie ist so-
mit eine der effizientesten For-
men der Armutsbekämpfung“, ist
man im Lebensraum Donau-
Ameisberg überzeugt.
Derzeit gibt es inÖsterreich 1.750
Produkte mit dem Fairtrade-Gü-
tesiegel, die an 5.000 Verkaufs-
stellen angeboten werden. Davon
profitieren 1,6 Millionen Bauern
und Arbeiter in Entwicklungslän-
dern, deren Lebenssituation durch
derartige Projekte unterstützt und
verbessert werden kann.

Fair lesen verändert
Zur Bewusstseinsbildung in der
Fairtrade-Region Donau-Ameis-
berg gab es nach der Auftaktver-
anstaltung im Jänner 2015 und der
offiziellen Ernennung im August
2016 auch das groß angelegte Pro-
jekt „Bibliotheken öffnen Wel-
ten“. 21 Bibliotheken und 13
Schulbibliotheken bauten einen
Buchbestand rund um den The-
menkreis fairer Handel, kritischer
Konsum, Klimawandel und faire
Arbeitsbedingungen auf.
Willi Hopfner ergänzt: „In unserer
Fairtrade-Region ist die TNMS
Lembach Fairtrade-Schule und
einige Schule sind ebenso be-
strebt, diesen Weg zu gehen. So
passiert Bewusstseinsbildung bei
den Kindern. Durch Fairtrade wird
zudem in Bildung vor Ort inves-
tiert – das ist eine friedensstiften-
deMaßnahme.“<

Termine in der
Fairtrade-Region:
27. März: Vortrag in Pfarrkirchen
„Brücken der Hoffnung zu einem
Leben abseits der Straße“
25. April: Fair-Tragen-Modeschau
in der Alfons Dorfner Halle, Lembach

Auch heuer heißt es wieder, Laufsteg frei für fair produzierte Kleidung. Foto: Foto Stöbich

ZUKUNFT GESICHERT

Unimarkt Haslach wird Nah&Frisch
HASLACH. Seit Ende September
bangtendieHaslacherwegender
angekündigten Schließungen
allerUnimärkte inÖsterreichum
ihr Geschäft. Nun ist die Zu-
kunft aber gesichert: Kaufmann
Gerhard Gierlinger wird den
Markt samt Café in die Hände
zweier Mitarbeiter legen, die ihn
als Nah&Frisch weiterführen.

Insgesamt 12 Mitarbeiter freuen
sich darüber, dass nach wochen-
langen Verhandlungen ihre Ar-

beitsplätze gesichert sind. Petra
Libinyi und Richard Wolkerstor-
fer aus dem Team von Gerhard
Gierlinger haben sich dazu bereit
erklärt, den Markt als selbststän-
dige Kaufleute weiterzuführen.
Zum Markt gehört auch ein be-
liebtes Café, welches ebenfalls in
der derzeitigen Form erhalten
bleibt.
Aktuell laufen bereits im Hinter-
grund die Vorbereitungen für die
Umstellung auf den neuen – und
alten –Kooperationspartner, denn

der Standort Haslach wurde be-
reits früher als Nah&Frisch ge-
führt.GerhardGierlingerhofft auf
einen nahtlosen Übergang ohne
Unterbrechung.„Genaukannman
aber jetzt noch nicht sagen, wann
die Umstellung abgeschlossen
sein wird. Es kann schnell gehen
oder auch noch ein Monat dau-
ern“, erklärt er.
Nach 25 Jahren als selbstständi-
ger Kaufmann in Haslach möchte
er sich nun beruflich umorientie-
ren.

„Zentraler Nahversorger“
Bürgermeister Dominik Reisin-
ger ist spürbar erleichtert, dass
eine Lösung für das Geschäft ge-
funden werden konnte: „Sowohl
Gerhard als auch seine Mitarbei-
ter und die Haslacher Bevölke-
rung sind jetzt monatelang in der
Luft gehangen, wie es weiterge-
hen soll. Der Markt ist schließ-
lich einer der zentralen Nahver-
sorger für unsere Gemeinde. Ich
freuemich sehr, dass es unter neu-
er Führung weitergehen wird.“<
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13.–15. März 2026

Wippro lädt zur  
Frühlingshausmesse 2026
VORDERWEISSENBACH. 
Mit den ersten warmen 
Sonnenstrahlen star-
tet auch die Bausaison 
in eine neue Runde. 
Passend dazu lädt die 
Wippro GmbH am Un-
ternehmensstandort in 
Vorderweißenbach zur 
jährlichen Frühlings-
hausmesse 2026 ein.

Von Freitag, 13. bis Sonn-
tag, 15. März 2026, je-
weils von 9 bis 17 Uhr, er-
halten Besucher Einblicke 
in aktuelle Türentrends, 
hochwertige Haus- und 
Innentüren sowie Dach-
bodentreppen für Neubau 
und Sanierung.

Von Haustüre bis  
Dachbodentreppe
Im Mittelpunkt der 
diesjährigen Frühlings-
hausmesse stehen ak-
tuelle Haus- und In-
nentürentrends sowie 
funktionale Dachboden-
treppen, welche Sicherheit 
und Design miteinander 
verbinden. Interessenten 
haben die Möglichkeit, 
unterschiedliche Model-
le im Schauraum zu ver-
gleichen, Materialien 
und Oberflächen direkt 
zu erleben und sich ein 

Bild von den vielfältigen 
Ausführungsvarianten zu 
machen. Von Maßanferti-
gungen bis hin zu archi-
tektonisch abgestimmten 
Sonderlösungen wird 
deutlich, wie individuell 
Türen und Dachboden-
treppen heute geplant 
und umgesetzt werden 
können.

Persönliche Beratung 
vor Ort
Neben der Produktviel-
falt steht vor allem der 
persönliche Austausch im 
Vordergrund. Das Fach-
berater-Team nimmt sich 
Zeit für individuelle An-
liegen, unterstützt bei der 
konkreten Planung und 
geht auf architektonische 
Gegebenheiten ebenso 
ein wie auf gestalterische 
Wünsche. Ergänzt wird 
das Angebot durch at-
traktive Messeaktionen, 
die den Besuch zusätz-
lich interessant machen.

Familienunternehmen 
mit Geschichte
Als österreichisches Fami-
lienunternehmen mit jahr-
zehntelanger Erfahrung 

steht Wippro für Qualität, 
Verlässlichkeit und langle-
bige Lösungen. Das Unter-
nehmen setzt auf geprüf-
te Sicherheitsstandards, 
hohe Wärmedämmwerte 
und durchdachte Details. 
Zugleich wird Individua-
lität großgeschrieben: 
Maßanfertigungen, viel-
fältige Oberflächen und 
Sonderlösungen erlauben 

es, Produkte exakt an 
bauliche Gegebenheiten 
und persönliche Vorstel-
lungen anzupassen.
Die Frühlingsmesse 2026 
bietet damit den idealen 
Rahmen, um Inspiration 
zu sammeln, Produkte 
hautnah zu erleben und 
mit fundierter Beratung 
in die neue Bausaison zu 
starten.       Anzeige

Frühlingshausmesse bei Wippro von 
13. bis 15. März 2026  Foto: Wippro GmbH
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GALERIE IM GWÖLB

Ausstellung
mit Saxinger
HASLACH.DieGalerie imGwölb
in Haslach überrascht zum Jah-
resauftakt mit einer Ausstel-
lung von Fotokonzeptarbeiten
des Kollerschlager Künstlers
Otto Saxinger unter dem Titel
„Durchlicht-Chimären“.

Saxinger hat an der Kunstuni Linz
„Experimentelle Visuelle Gestal-
tung“ studiert. Er ist Mitglied der
KünstlervereinigungMaerzundhat
zahlreiche Ausstellungen im In-
und Ausland ausgerichtet. Wie ein
roter Faden zieht sich das Thema
„Selbstportrait“ durch seine künst-
lerische Arbeit. In seiner Werkse-
rie „Schuss – Gegenschuss“ insze-
niert er mit jeweils zwei Porträts
einen sozialen Dialog der anderen
Art.
In der Werkserie „X-Re“ bearbei-
tet er mittels einfacher Collage-
techniken Medien. Mit der Tech-
nik der Durchleuchtung entstehen
dabei vielfältige Arbeiten in Form
von Bildern, Leuchtobjekten und
Installationen. In dieser Serie ent-
stehen neue Kunstkreaturen – Chi-
mären aus dem Reich der Medien.
Die Vernissage findet am Samstag,
7. März, um 19 Uhr in der Galerie
im Gwölb statt. Im Gespräch mit
Gerhard Wöß wird Saxinger seine
Arbeit vorstellen.<

KOCHSENDUNG

OÖKocht dreht wieder bei Eilmannsberger
ROHRBACH-BERG. Das Kick-
Off zur neuen Staffel von OÖ
Kocht mit Silvia Schneider er-
folgte kürzlich im Eilmanns-
berger Küchenstudio in Rohr-
bach-Berg.

Seit mittlerweile 14 Staffeln und
mehr als 350 Folgen kocht Silvia
Schneider auf LT1 ganz Ober-
österreich ein. Gesendet wird seit
vier Jahren jeden Samstag vom
Eilmannsberger Küchenstudio.
Zum Kick-Off wurde das Er-
folgsrezept der Küchensendung

ein weiteres Mal verfeinert.
Neben den Profiköchen Chris-

tian Göttfried und Dominik Süss
werden die oberösterreichischen

Seminarbäuerinnen einen wich-
tigen Part in der LT1-Küche
übernehmen. Sie zeigen, was in
unseremLand traditionell aufden
Tisch kommt – vom Osterschin-
ken über Bauernkrapfen hin zum
adventlichen Störibrot. Damit
kommen ab sofort viel Tradition
und alte Rezepte in die Sen-
dung.<

OÖ Kocht ist jeden Samstag
um 18 Uhr auf LT1 zu sehen.
Alle Infos und Rezepte zum Nach-
kochen: www.lt1.at

LT1-Moderatorin Silvia Schneider (r.) mit den langjährigen Partnern Silke und
Manfred Eilmannsberger (Eilmannsberger Küchen) Foto: cityfoto.at/Simlinger

altenfelden
hochzeit: Shelanie Balatbat und 
Reinhold franz lindorfer;

Bad leonfelden

geBuRt: 
anna, Eltern: 
Magdalena 
und Simon 
Weglehner;  
 Foto: BabySmile

todeSfall: Michael 
Schölmberger verstarb 
im Alter von 59 Jahren;
 Foto: privat

haSlach
todeSfälle: emma Schütz verstarb im 
97. Lebensjahr;  
Birgit Kaps verstarb im 50. Lebensjahr; 
frieda Simader verstarb im 85. Lebensjahr; 
Viktoria ganser verstarb im 96. Lebens-
jahr;  
Stefan Kastner verstarb im 93. Lebensjahr; 
leopoldine Mittermayr verstarb im 85. 
Lebensjahr;

helfenBeRg
geBuRtStage: hermine hron (90); 
Josef theinschnak (75); hermann 
Stumptner (75);

hofKiRchen

geBuRtStag: adolf 
Stallinger (85); 
 Foto: Kirschner

JulBach

todeSfall: Kornelia 
Reif verstarb im 63. 
Lebensjahr; Foto: privat

todeSfall: erna 
Kehrer (älteste Gemein-
debürgerin) verstarb im 
97. Lebensjahr; Foto: privat

KlaffeR/hochficht

geBuRtStag: Maria 
Stadlbauer (97); 
 Foto: Gemeinde

KolleRSchlag

geBuRtStag: adolf 
hofer (85);  
 Foto: Gemeinde

 

niedeRwaldKiRchen

todeSfall: Mathilde 
Ringler verstarb im 85. 
Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Kepplinger

RohRBach-BeRg
todeSfälle: Josefa atzinger verstarb 
im Alter von 74 Jahren;  
hermann wögerbauer verstarb im Alter 
von 91 Jahren;  

Johann grininger verstarb im Alter von 
69 Jahren; 
adolf alois Jung verstarb im Alter von 88 
Jahren;

hochzeit: 
laura 
gahleitner 
und Michael 
neumüller; 
 Foto: MGFotografie 
 Magdalena 
 Gahleitner 

St. MaRtin

geBuRt: 
timo, Eltern: 
Christine Sant-
ner und Markus 
Mahringer;  
 Foto: Helene Gell

geBuRt: Jonathan, Eltern: Karin Nie-
derleithner und Manfred Kreuzer;
geBuRtStage: franziska Kaineder 
(90); franz Sec (70); 

St. peteR

todeSfall: 
leopoldine 
Mittermayr verstarb im 
85. Lebensjahr;  
 Foto: Marktgemeinde

St. Stefan-afieSl
geBuRtStage: otto peter (85); 
hildegard Madlmayr (90); 

SchwaRzenBeRg
geBuRtStag: Veronika leitner (65);

StandeSfälle

Aus den Gemeinden gemeldet
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TIPS-JUBELWOCHEN

POLSTEREI, MATRATZEN,  
BOXSPRINGBETTEN,  
RAUMTEXTILIEN & DEKO

Lass dich im Schauraum beraten:
Sportstrasse 12, 4142 Hofkirchen

*Aktion gültig bis  
31. März 2026

-15%
auf Vorhang- und 

Möbelstoffe*

FRÜHSTÜCK
BÖHMERWALD

CK

Kaffffffee dddeiner Wahhhlll, Glllas Orangensaaafffftttt,
2 Stk. Gebäck, Butter, Schinken, Neuburger,
Streichkäse, Erdäpfelkäse, 1 weichgekochtes Ei,
Müsli mit Naturjoghurt und frischen Früchten

Aktion gültig von 23.02. - 31.03.2026

15,905 Euro
Einkaufs-
gutschein

zu jedem Böhmerwald-
frühstück

einzulösen im EUROSPAR
und SPAR Markt Jauker jauker.at/cafe/reservierung
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Neue Förderung für
Speicher-Nachrüstung
OÖ. Das Land OÖ schließt eine
Förderlücke: Wer seine bestehende
PV-Anlage mit einem Speicher
nachrüsten will, kann ab sofort
Unterstützung erhalten. Die För-
derung beträgt 150 Euro pro kWh
Nennkapazität bis 15 kWh und
maximal 40 Prozent der förderfä-
higen Bruttoinvestitionskosten.
Anspruchsberechtigt sind Privat-
personen, Gemeinden und Verei-
ne. „Die neue Förderung wird die
Vorreiterrolle Oberösterreichs be-
schleunigen“, so Energie-Landes-
rat Markus Achleitner (ÖVP).

Strompreis wird gesenkt
OÖ. Die Energie AG senkt ab
4. Mai den Strom-Arbeitspreis auf
zehn Cent netto (brutto zwölf
Cent). Mit dem neuen Tarif „Feel
Good Energie für alle“ spare ein
Haushalt mit einem Jahresver-
brauch von 3.500 Kilowattstunden
im Vergleich zum Energie AG-Tarif
„Ökostrom Loyal“ im Jahr rund 76
Euro, verweist CEO Leonhard
Schitter auf das „Versprechen,
Preise immer dann zu senken,
wenn es möglich ist.“

70 Jahre Linz-Aktion
OÖ. Seit 70 Jahren bringt die
„Linz-Aktion“ Kindern aus ganz
Oberösterreich die Landeshaupt-
stadt näher. Was 1956 als Nach-
kriegsprojekt begann, ist heute ein
modernes Bildungsangebot mit
nachhaltiger Wirkung, so Jugend-
Landesrat Christian Dörfel (ÖVP).
Mehr als 340.000 Kinder haben
bislang teilgenommen. Neu zum
Jubiläum ist die „freiZeit-Tour“.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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SYMPATHICUS 2026

Ab sofort wird Oberösterreichs
beliebteste Gemeinde gesucht
OÖ. Ab 4. März heißt es an-
melden, mitmachen und Stim-
men sammeln: Beim Sympa-
thicus 2026 suchen Tips, ORF
Oberösterreich, das Land
Oberösterreich und die Spar-
kasse Oberösterreich die sym-
pathischsten Gemeinden des
Landes.

Alle 438 Gemeinden aus Ober-
österreich sind eingeladen sich der
Wahl zu stellen. In den Statutar-
städten Linz, Wels und Steyr wer-
den die beliebtesten Stadtteile ge-
sucht – sie treten wie eigenstän-
dige Gemeinden an.

So läuft die Bezirkswahl ab
DieBezirkswahl läuftvon4.März,
8 Uhr, bis 13. April, 10 Uhr. Ge-
meinden können sich mit Kurz-
text, Fotos und Video-Link an-
melden. Abgestimmt wird mit
Original-Stimmzetteln aus der
Tips sowie einmal täglich online
auf tips.at. Die Top-Gemeinden
aus jedem Bezirk und jeder Ka-
tegorie sind zur Bezirkssiegereh-
rung am 21. April im ORF Lan-
desstudio eingeladen.

Jetzt Engagement zeigen
„Der Sympathicus zeigt, wie viel
Engagement, Zusammenhalt und
gelebte Regionalität in den Ge-
meindensteckt.Eigenschaften,die

für uns als Sparkasse OÖ genauso
wichtig sind“, sagt Stefanie Chris-
tina Huber, Generaldirektorin der
Sparkasse OÖ. Gewertet wird in
drei Kategorien nach Einwohner-
zahl: bis 1.500 Einwohner, 1.501
bis 3.000 Einwohner sowie über
3.000 Einwohner. So haben klei-
neOrte ebensogroßeChancenwie
größere Gemeinden. Die besten je
Kategorie steigen ab 22. April ins
Landesfinale auf, wo die Stim-
men wieder auf null gesetzt wer-
den. Wer Engagement zeigen und
den eigenen Heimatort ins Ram-
penlicht rücken möchte, hat jetzt
die perfekte Gelegenheit dazu.

Attraktive Preise warten
Auf dieLandessiegerwarten unter
anderem bis zu 2.000 Euro Preis-
geld sowie Zipfer Urtyp der Brau
Union Österreich und Buburuza

Eis. Die Bezirkssieger je Katego-
rie erhalten 96 Flaschen Zipfer
Hops für ihre Siegesfeier. Außer-
dem wird unter allen Bezirkssie-
gern ein Ausflug zum Ball der
Oberösterreicher für 25 Personen
am 13. Juni inWien verlost.

Spezialaward Futura
Mit dem neuen Spezialaward
„Futura“ begibt sich Tips gemein-
sam mit dem Land Oberöster-
reich auf die Suche nach den Zu-
kunftsgestalter-Gemeinden. Aus-
gezeichnet werden jene Kommu-
nen,dieKünstlicheIntelligenzund
digitale Technologien innovativ,
verantwortungsbewusst und bür-
gernah einsetzen.<

Die sympathischsten Gemeinden Oberösterreichs dürfen sich über attraktive
Preise freuen. Die Landessieger werden mit 2.000 Euro belohnt. Foto: Tips

Stefanie Christina Huber,
Generaldirektorin der Sparkasse OÖ
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Alle Infos und Anmeldung:
www.tips.at/sympathicus

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Bezirkswahl
STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 13. April, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 15.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

#
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GUTE-NACHT-GESCHICHTEN

Wie aus der fabelhaften Kuh Elsa
ein Kinderbuch-Star wurde
ROHRBACH-BERG. Die aben-
teuerlichen Geschichten von
Kuh Elsa und ihren Freunden,
die er vor 20 Jahren seinen bei-
den Söhnen erzählt hat, hat der
Rohrbach-Berger Wolfgang
Waidhofer niedergeschrieben
undinBuchformverpackt.Zwei
Bände sind bereits erschienen.

von MARTINA GAHLEITNER

Nachdem sich Waidhofer bislang
mit der Ahnenforschung beschäf-
tigt und etwa seine eigene Fami-
liengeschichte bis ins 17. Jahrhun-
dert erfasst hat, wagte er sich nun
mit Kuh Elsa an ein neues Genre.
„Ursprünglich wollte ich einfach
die frei erfundenen Gute-Nacht-
Geschichten aufschreiben, die ich

meinen Kindern erzählt habe, als
sie noch klein waren. Damit diese
nicht vergessen werden“, erzählt
derNeo-Kinderbuchautor.DieKuh
Elsa büxt gerne aus ihrem Bau-
ernhof aus, trifft sich heimlich mit
ihren Freunden – dem Raben, dem

Eichhörnchen und derWaldmaus –
und hat ein Geheimnis: Sie kann
fliegen, was bei ihren Abenteuern
manchmal wirklich hilfreich ist.
Nachdem der Text geschrieben
war, machte sichWolfgangWaid-
hofer auch gleich selbst an die

Illustration. Das Ergebnis ist ein
reichlich bebildertes Kinderbuch
zum Selberlesen und Vorlesen.

Zwei Bände sind bereits erschie-
nen, aber es gibt ja noch einige
weitere Abenteuer zu erzählen.<

Das Buch gibt es in geringer
Auflage. Interessierte wenden
sich direkt an den Autor unter
waidhofer.wolfgang@gmail.com

Kuh Elsa erlebt mit ihren drei Freunden
aus demWald spannende Abenteuer.

Ein Kinderbuch zu schreiben ist
was Besonderes. Da kann man

seiner Fantasie freien Lauf lassen
und ungezwungen drauf

losschreiben.

WOLFGANGWAIDHOFERAutor und Illustrator Wolfgang
Waidhofer Fotos: Waidhofer

dreihans.at

AUCH IN 
HOLZ- 

BAUWEISE

4 NEUE MODELLE 
Mit bewährter Qualität, fixem  
Preis und noch mehr  
Möglichkeiten für dein  
Zuhause.
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HAAG/HAUSRUCK. Die Bau-Info-
Tage bei Genböck Haus bieten  
Interessierten die Möglichkeit, 
sich über das Thema Hausbauen 
und insbesondere die Holzriegel-
bauweise zu informieren. Es gibt 
eine exklusive Werksführung,
einen Vor trag, individuelle 
Beratung und Infos sowie Finan-
zierungsberatung.<� Anzeige

GenböCK HAUS

Bau-Info-Tage

Beratung vom Holzbau-Profi 

Fr., 13.3., 16–19 Uhr
Sa., 14.3., 9–12 und 13–16 Uhr
Niedernhaag 32
4680 Haag/Hausruck
Anmeldung bis 12.3.
www.genboeck.at
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solefelsenwelt.at*Gültig von 20.3. bis 31.5.2026

Zarter Rosenduft, Solewasser&sinnlicheGenussmomente –
begrüßenSiemit unsden Frühling imWaldviertel.

Rosenzauber
Frühling zum Spüren!

• 2 Nächtemit Halbpension imSole Felsen Hotel****
• SüßerGruß aus der Küche amZimmer
• Special: Rose-Zuckerpeeling-Anwendung p. P.
• Rosenblütensirup als Geschenk bei der Abreise
• Rosen-Spritzer an der Hotelbar p. Erw.
• Eintritt in die Bade- und Saunawelt
• Alle Inklusivleistungen des Sole Felsen Hotels****

bereits ab

319€
p.P.*

EXPANSION

Vierter Standort und neue
Backstube für Oberngruber
ROHRBACH-BERG/OTTENSHEIM.
Expansionspläneschmiedetdie
Rohrbacher Bäckerei Oberng-
ruber: Die Backwaren werden
ab August auch in Ottensheim
angeboten. Außerdem übersie-
delt die Backstube an die Rohr-
bacher Umfahrungsstraße.

von MARTINA GAHLEITNER

Im Dezember des Vorjahres er-
öffneten Simone und Peter
Oberngruber den dritten Standort
in Sarleinsbach, der gleich gut an-
gelaufen ist. Nun soll sich mit Ot-
tensheim ein vierter Standort da-
zugesellen. „Eigentlich betreiben
wir keine massive Expansions-
politik, und so weit Richtung Linz
zu expandieren, war nicht ge-

plant. Aber wenn sich etwas er-
gibt, nutzen wir die Möglichkei-
ten“, berichtet Peter Oberngruber.
Der neue Standort am Ottenshei-
mer Marktplatz hat sich aufgetan,
weil der bisherige Bäcker Gillho-
fer mit Juni in Pension geht. Da-
nachwerdendieOberngrubers das
Geschäft umbauen und moderni-

sieren. Voraussichtlich im Au-
gust sollen der Backwaren-Ver-
kauf und der Café-Betrieb starten.

Backstube statt
Post-Zustellbasis
Am Firmensitz in der Rohrbacher
Bezirkshauptstadt stehen eben-
falls Veränderungen bevor: Die
Backstube übersiedelt vom Obe-
ren Stadtplatz an die Umfahrungs-
straße. In der 700 m² großen Halle
der ehemaligen Post-Zustellbasis
finden die aktuell 15 Mitarbeiten-
den und Lieferanten ausreichend
Platz. Ein Verkauf ist hier nicht
vorgesehen. Oberngruber räumt
mit dieser Bekanntgabe auch mit
den kursierenden Gerüchten auf,
dass sich in diesem Gebäude ein
Fitnessstudio ansiedeln soll.<

Simone und Peter Oberngruber

Foto: Bäckerei Oberngruber

TEILSPERRE
Weststrecke
Linz Hbf× St.Valentin
15.03.2026, 20:00 Uhr – 22.03.2026, 24:00 Uhr
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FERNVERKEHR/NACHTZÜGE
Linz Hbf × Wien × Flughafen Wien / Budapest / Bratislava

Geänderte Abfahrts- und Ankunftszeiten, Fahrplanänderungen,
längere Fahrzeiten, teilweise Haltausfall der RJX-Linie in Wien Meidling
(nur in Fahrtrichtung Linz)

NAH- UND REGIONALVERKEHR

- Stundentakt für Züge der Linie S1 (St. Valentin × Linz Hbf) bleibt
gewährleistet, Halbstundentakt nur bis 8 Uhr

- Fahrplanänderungen REX33 (St. Nikola-Struden Ú Linz Hbf)

- Teilweise Fahrplanänderungen CJX5
(Wien Westbahnhof × Amstetten)

- In St. Valentin, Amstetten und St. Pölten Hbf
ändern sich die Anschlussverbindungen.
Anschlusszüge können teilweise nicht
erreicht werden.

Bitte prüfen Sie kurz vor Reiseantritt Ihre Verbindung:
oebb.at | westbahn.at | oebb.at/baustellen | 05-1717 | SCOTTY mobil
Infos für mobilitätseingeschränkte Personen: +43 5-1717-5
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EINRICHTUNGSHAUS HANNERER 

Warum Sitzen in Herz-Waage so gut tut
RoHRbACH-bERG. Das Einrich-
tungshaus Hannerer in Rohr-
bach steht für durchdachte Pla-
nungen, hochwertige Möbel und 
fachkundige Beratung. Im groß-
zügigen Möbelschauraum finden 
Besucher viele Wohnideen zum 
Vergleichen und Ausprobieren.

Neu im Schauraum ist der Relax-
sessel tele-marc des Designherstel-
lers brühl. Der komfortable Sessel 
lässt sich stufenlos verstellen und 
bringt den Körper auf Wunsch in 
die Herz-Waage-Position. Dabei 
liegen Beine und Oberkörper leicht 
erhöht, Muskulatur und Kreislauf 
werden entlastet. Diese Haltung 
gilt als besonders angenehm und 
ermöglicht eine spürbare Entspan-
nung des ganzen Körpers. 
Neben seinem außergewöhnli-
chen Komfort überzeugt tele-marc 
durch zeitloses Design und hoch-
wertige Verarbeitung. Zwei Grö-

ßen sowie zahlreiche Stoff- und 
Lederqualitäten ermöglichen eine 
individuelle Anpassung an unter-
schiedliche Wohnstile. 
Im Einrichtungshaus Hannerer 
können Besucher den Relaxsessel 
in Ruhe ausprobieren und die ver-
schiedenen Positionen selbst erle-

ben. Auch eine besonders große 
Auswahl an brühl-Polstermöbeln 
steht in der Ausstellung zum Pro-
besitzen bereit. Das Hannerer-
Team berät gerne persönlich. 
Einfach vorbeikommen und Pro-
besitzen – im großen Schauraum 
in Rohrbach-Berg!<� Anzeige

Neu im Schauraum ist der Relaxsessel tele-marc des Designherstellers brühl.

Einrichtungshaus Hannerer
Bahnhofstr. 28, Rohrbach-Berg
Tel. 07289 4259 
www.hannerer.at

Sabine Höllinger, Einrichtungsprofi 
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Einrichtungshaus Hannerer | Bahnhofstrasse 28 | 4150 Rohrbach Berg | www.hannerer.at | �4� 7289 4259

ENTSPANNUNG AUF HÖCHSTEM NIVEAU
Relaxstuhl tele marc von brühl. Mit kreislaufentlastender Herz-Waage-Posi�on. 
Für spürbare Kreislaufentlastung und außergewöhnlichen Komfort. 
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Haarausfall betrifft sowohl
Männer als auch Frauen –meist
beginnt er schleichend mit 40.
Die Ursachen sind jedoch un-
terschiedlich. Bei Frauen ist es
oft der abnehmende Östrogen-
spiegel nach einer Schwanger-
schaft, dem Absetzen der Pille
oder aufgrund des Einsetzens
der Wechseljahre. Bei Männern
spielt meist ein Abbau-Produkt
von Testosteron („Dihydrotes-
tosteron“) eine Rolle, auf das
die Haare empfindlich reagie-
ren.

Warumgehen dieHaare aus?
In beiden Fällen kommt es dann
zu einer Verkürzung derWachs-
tumsphase der Haare, wodurch
diese an Kraft verlieren, dünner
werden und leichter ausgehen.
Das Volumen nimmt ab oder
noch schlimmer – die Kopfhaut
wird sichtbar.

Verkürzte Wachstumsphase
Unsere Haare sind entwe-
der in der Wachstums- oder
in der Ruhephase. In der Ru-
hephase sind sie nicht mehr
so stark in der Kopfhaut ver

ankert und gehen leichter aus.
Idealerweise sind ca. 90%
der Haare in der Wachstums-
phase. Aufgrund der oben ge-
nannten hormonellen Ursachen
sowie bei Stress verkürzt sich
diese Wachstumsphase und bis
zu 40% der Haare können in der
Ruhephase sein. Dann kommt es
zu wahrnehmbarem Haarausfall.

Innovation aus Österreich
Genau hier setzt die Dr. Böhm®

Haarstruktur an. Sie enthält als
einziges Produkt die essenziellen
Haaraufbaustoffe. Diese wirken
wie folgt:

1. Weniger Haarverlust:

• Verlängerung der
Wachstumsphasen2

• Bessere Verankerung
in der Kopfhaut3

2. Neue Haare wachsen
kräftiger nach2

Unabhängige, placebokontrol-
lierte Studien mit denWirkstoffen
(Elastin, Keratin, Ceramide und
Kollagen) zeigen bereits nach 12
Wochen sichtbare Ergebnisse.

Sichtbare Ergebnisse
In klinischen Studien belegt

Thema: Haarausfall1

ver-

Die Innovation
bei Haarausfall –
nur 1 Tablette täglich!

JETZT NEU

PZN 6028146Nahrungsergänzungsmittel

Tag 1 Tag 56 Tag 84

WENIGER HAARVERLUST4

Diese Ergebnisse stammen aus einer klinischen Studie mit dem SEPPIC-Inhaltsstoff „Ceramosides™“, durchgeführt an 99 Frauen bei einer täglichen
Einnahme von 30mg Pulver über einen Zeitraum von 84 Tagen.4 Die Ergebnisse sind ausdrücklich auf die Effektivität des Rohstoffs „Ceramosides(TM)“
zurückzuführen. 1nicht bei krankheitsbedingtem oder erblichem Haarausfall. Zink zum Erhalt normaler Haare, Ceramide für kräftig aussehendes und
strapazierfähiges Haar.; 2Dudonné S et al. Int J Cosmet Sci 2024; 46 (2): 284–96.; 3Oihane Nieto Iriberri et al. The Efficacy of Ovoderm® to Improve Hair
and Nail Condition 2025.; 4Nobile, Vincenzo, et al. Clinical, Cosmetic and Investigational Dermatology (2025): 1239-1251. Anzeige

BRUTHILFE

Nistkästen suchen
Käufer mit Baum
PFARRKIRCHEN. 60 Nistkästen
aus Fichtenholz haben Mitglie-
der der Jagdhornbläsergruppe
Pfarrkirchen gebaut. Die langle-
bigen Nisthilfen mit entriegelba-
rer Vorderseite für den alljährli-
chen Frühjahrsputz sollen ein
Beitrag sein, um den Bruterfolg
der gefiederten Freunde zu för-
dern. Deshalb werden jetzt Käu-
fer dafür gesucht: Die Nistkästen

sind um 17 Euro pro Stück er-
hältlich. Mit dem Kauf unter-
stützt man nicht nur die heimi-
schen Vogelarten, sondern auch
die Arbeit der Jagdhornbläser-
gruppe Pfarrkirchen.<

Interessenten melden sich unter
Tel. 0699 81860380, rewo.
falkner59@outlook.de oder bei jedem
anderen Mitglied der Bläsergruppe.

Die Jagdhornbläsergruppe Pfarrkirchen hat ihre Nistkästenaktion fortgesetzt.
Foto: JHBG Pfarrkirchen

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 4. März                 
ab 19:50 Uhr Waage – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel 
Günstig: guter Arbeitstag für alle Gartenarbeiten; 
umsetzen bzw. umtopfen, auch gießen der Pflanzen; 
je nach Witterung Kompost ausbringen; Ableger, 
Stecklinge pflegen; Gartenzäune setzen, Wegplat-
ten legen; chemische Reinigung; Haare schneiden; 
Dauerwelle u. färben; geschäftliche Verhandlungen 
Ungünstig: Salat pflanzen od. säen; düngen

DO+FR 5.+6. März                 
absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Blütenpflanzen düngen, auch säen; Ro-
senpflege; Blütensträucher schneiden (nur wenn 
der Tag frostfrei ist); Reinigung von Holzböden; 
Fenster putzen; lüften; Malerarbeiten; Stallpflege; 
Tiefenreinigung; Nagelpflege 
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

SA+SO 7.+8. März                 
bis 05:05 Uhr Waage – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: beste Zeit für Säen und Setzen von 
Blattsalaten und Blattgemüse, im Glashaus oder 
bereits Freiland; Pflanzen gießen und düngen; 
Wäsche waschen mit halber Waschmittelmenge; 
Wasserinstallationsarbeiten; chemische Reini-
gung; Wohnung neu beziehen; Gartenzäune 
setzen; Massagen; geschäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Unterkühlung; Haare waschen oder 
schneiden; backen

MO 9. März
ab 16:40 Uhr Schütze – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

DI 10. März
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: noch bis 20. 03. Baumschnitt fortfüh-
ren; gute Zeit, um Spargel zu pflanzen; Frucht-
pflanzen säen und setzen (Glashaus); Butter rüh-
ren; Wohnung lüften; Malerarbeiten, die meisten 
Aufräumarbeiten; Nagelpflege; Zahnarzt; Sport 
Ungünstig: Kopfsalat pflanzen

MI 11. März
Wendepunkt – Siehe gestern

DO 12. März
bis 05:10 Uhr Schütze – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Hecken schneiden; Wurzelgemüse säen 
und setzen; Erdarbeiten im Garten, besonders mit 
Kompost; Gartenzäune setzen; alle Hausarbeiten; 
Klauenpflege bei Haustieren; Salbenzubereitung; 
heilende Bäder; Geldangelegenheiten
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung 
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gesundheit

HotSpring – Longevity und mehr Vitalität 
durch Wärme und Kälte in Resonanz
OÖ. Warmes, seidenweiches 
Wasser – und danach ein kur-
zer Kältereiz: Für viele ist die-
ses Wechselspiel längst mehr 
als ein Trend — ein Ritual, das 
den Körper sanft fordert und 
den Kopf klar macht. 

Dahinter steckt das Prinzip der 
Kontrasttherapie: Wärme ent-
spannt, Kälte aktiviert – und 
genau der Wechsel setzt Anpas-
sungsreaktionen in Gang. Diese 

Form der Wärme/Kälte-Therapie 
lässt sich im eigenen Zuhause  
mit einem Whirlpool und  
dazugehörigem Kältebecken  
perfekt umsetzen. 

hotsprings  
„Magic temperature“
HotSpring empfiehlt die soge-
nannte „Magic Temperature“, die 
bei 37 Grad Celsius liegt. In die-
sem Bereich schaltet der Körper 
besonders leicht in den Entspan-
nungs-Modus: Die Muskulatur 
lässt los, die Durchblutung wird 
angeregt, das parasympathische 
Nervensystem übernimmt –  
Regeneration wird spürbar.

Cold Plunge als Reset
Der anschl ießende Kälte-
reiz wirkt wie ein Reset. Beim 
VIGOR™ Cold Plunge sind Tem-
peraturen bis fünf Grad Celsius 
technisch möglich; in der Praxis 
sind fünf bis zwölf Grad Celsius 
ein gut steuerbarer, wirksamer 
Bereich. „Gefäße ziehen sich zu-
sammen, Wachheit und Fokus 
steigen – viele nutzen das nach 
dem Training oder als Energie-
Boost im Alltag. Der Rhythmus 
aus Weiten und Verengen wird 

oft als ‚Gefäßgymnastik‘ be-
schrieben und gilt als spannender, 
hormetischer Impuls im Longe-
vity-Kontext: nicht als Extremer-
lebnis, sondern eine Praxis für 
mehr Healthspan“, erklärt Hot-
Spring Austria Geschäftsführerin 
Verena Radlgruber-Forstinger. 

hotspring. Wellness erleben
HotSpring Austria steht seit über 
20 Jahren für Premium-Wellness 
für zu Hause und ist Marktfüh-
rer im Premium-Whirlpool-Seg-
ment. Als Partner von Watkins 
Wellness verbindet das Unter-
nehmen Design, geprüfte Quali-
tät und nachhaltige Wasserpflege 
– etwa mit dem FreshWater® 
Salzsystem, das Wasser via Elek-
trolyse hygienisch hält und spür-

bar seidenweich macht. Erleben 
kann man HotSpring österreich-
weit an vier Standorten – inklu-
sive Probebaden. <� Anzeige

VIGOR™ Cold Plunge Foto: HotSpring

Fünf Experten-Tipps 
•	15	bis	20	Minuten	Wärme,	1–3	
Minuten	Kälte	–	Qualität	vor	Länge

•	2	bis	3	Durchgänge	reichen
•	In	der	Kälte	ruhig,	langsam,	tief	
atmen

•	Kälte-Start	für	Einsteiger:	Tempera-
tur	10–12	°C,	30–60	Sekunden	

•	Regelmäßigkeit	schlägt	Extrem:		
2–4	moderate	Einheiten	pro	Woche

Fünf No-Gos
•	Wasserpflege	vernachlässigen
•	ungeduscht	ins	Wasser
•	Alkohol	davor/dabei
•	zu	heiß	oder	zu	lang	(über	40	°C	
vermeiden)	sowie	

•	Kälte/Wärme	ohne	ärztliche	
	Abklärung	bei	Risiken	(z.	B.	Herz-
Kreislauf,		Schwangerschaft	etc.)

HotSpring Hausmesse  
AQUA & VINO DAYS 2026
13. & 14. März		–	Gunskirchen,	
Nelkenstraße	12	sowie	an	den	
Standorten	Graz Kalsdorf	und	
Wien Süd
26.–28. März	am	Standort	
Dornbirn
Fr.	10-18	Uhr	|	Sa.	9-16	Uhr.

Messe Highlights:
•	Einzigartiges	Freshwater® 

Salzsystem	–	revolutionäre,	
hautfreundliche	und	wartungs-
sparende	Wasserpflege.	Salz	statt	
Chlortabletten

• NEU:	Flair	DL	–	Double	Lounge	|	5	
Sitze,	2	Liegen	-	Einführungsak-
tion	inkl.	App-Steuerung,	Salz-
anlage,	Treppe,	Lift	&	Lieferung	
16.470	statt	23.450	Euro

• On Top: 500 Euro Gutschein	
auf	ausverhandelte	Preise

HotSpring Austria | HOME of WELLNESS | whirlpools.at
4× in Österreich: Gunskirchen |Wien Süd |Graz Kalsdorf |Dornbirn

Silky Soft. Beyond Water. Pure Vitality.

EINLADUNG
HAUSMESSE
AQUA & VINO DAYS
13.& 14. März 2026
HotSpring Austria Flagshipstore
Gunskirchen | Nelkenstraße 12
Fr. 10-18 Uhr | Sa. 9-16 Uhr
Um Anmeldung wird gebeten:
gunskirchen@whirlpools.at - Probebaden möglich!

Erleben Sie die Highlights unserer Hausmesse in entspannter
Atmosphäre und genießen Sie ausgewählte Weine des Weinguts
Mantler31. Freuen Sie sich auf exklusive Neuheiten, Top-Aktions-
angebote und vieles mehr:
• HotSprings einzigartiges Freshwater® Salzsystem –

Salz statt Chlortabletten
• NEU: Flair DL-Double Lounge | 5 Plätze – 2 Liegen

Einführungsaktion: Ersparnis 6.980 EUR
• 500 EUR - Gutschein auf ausverhandelte Preise.

Eintauchen. Entspannen. Aufleben.

ARIA™ Highlife Collection
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top-events

Sonnenskilauf, Musik und Genuss bei 
freiem Eintritt am Hauser Kaibling
Haus im ennstal .  Am
Hauser Kaibling steht die Winter-
saison ganz im Zeichen von guter 
Musik, bester Stimmung und ge-
selligem Beisammensein. Pünkt-
lich zum Sonnen skilauf im März 
verwandeln sich die sonnigen 
Terrassen und urigen Skihütten 
in stimmungsvolle Eventlocations. 

Während Genießer kulinarische 
Highlights und regionale Spezialitä-
ten auskosten, wird auf den schöns-
ten Pisten und bei Top-Events im 
Schnee getanzt, gesungen und ge-
feiert – und das bei freiem Eintritt 
zu allen Veranstaltungen.

DJ Ötzi Gipfeltour
Ein absolutes Highlight ist die DJ 
Ötzi Gipfeltour am 14. März direkt 

an der Talstation Hauser Kaibling. 
Mit Après-Ski der Extraklasse, mit-

reißendem Open-Air-Feeling und 
einer spektakulären Show sorgt 
der Publikumsliebling für unver-
gessliche Momente. Die Skigäste 
genießen dabei nicht nur 123 bes-
tens präparierte Pistenkilometer 
der Vier-Berge-Skischaukel Schl-
adming, sondern auch Konzerter-
lebnisse auf höchstem Niveau.

Reif für die insel
Bereits von 6. bis 8. März bringt 
„Reif für die Insel“ coole Beats 
und beste Stimmung auf die Ge-
nussinsel am Senderplateau bei 
der Kaiblinggrat Bergstation 
auf 1.800 Metern Seehöhe. Hier 
treffen lässige Sounds auf traum-
haftes Bergpanorama – perfekte 
Bedingungen für Sonnenskilauf 
und entspanntes Feiern.

Genuss bei „snow & Beef“
Am 14. März lädt zudem „Snow 
& Beef“ auf der Krummholz-
hütte zum genussvollen Ein-
kehrschwung. Wintergrillen, aus-
gewählte Weine und Live-Musik 
machen das Event zu einem be-
sonderen Treffpunkt für Fein-
schmecker und Musikliebhaber.

austropop zum abschluss
Den krönenden Abschluss der 
März-Events bildet am 21. März 
ein stimmungsvoller Austropop-
Abend auf der Schmiedhütte: Die 
Partyhirschen heizen als Vor-
band ein, bevor „Eierspeis47“ 
(ehemals Wiener Wahnsinn) mit 
rockigen Klängen und ausgelas-
sener Feierlaune für beste Stim-
mung sorgen.<� Anzeige

Top Stimmung am Hauser Kaibling
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KINDERLÄUFE

Sa. 21. MÄRZ
Start ab 11:15 Uhr

150 m - 900 m / 4 - 15 Jahre

MESSE
SPORT

RIED

18.

MESSELÄUFE

So. 22. MÄRZ
Start 11:30 Uhr

4 km • 10 km
Sparkasse OÖ 3er-Teamlauf

STARTPLATZ SICHERN
WWW.SPORTMESSE-RIED.AT

OÖ.
MEISTER-
SCHAFTEN

Straßenlauf

10 km & 5 km U18

* Stand: Jänner 2026. Angebotspreis setzt sich zusammen aus Listenpreis € 29.990 abzüglich € 2.000
Privatkundenbonus, € 1.000 Edition Bonus, € 5.000 Eintauschbonus, € 1.000 Service-Bonus (bei Abschluss eines
berechtigten Flex Care Produktes) der Opel Austria GmbH & € 1.000 Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über
Stellantis Bank SA). Neuwagenangebot von Opel Austria GmbH sowie Stellantis Bank SA Niederlassung Österreich
gültig bis 31.03.2026. Sämtliche Abbildungen und Angaben ohne Gewähr, Satz- und Druckfehler sowie Preis- und
Bonusänderungen vorbehalten. Symbolbild. Verbrauchs- und Emissionswerte nachWLTP (Stand Dezember 2025):
CO₂-Emission in g/km: 0-135. Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100km:4,9-6,0. Energieverbrauch in kWh/100km:
14,8-20,3. Symbolbild Stand 12/2025. Details bei deinemOpel Partner und auf opel.at.

Sulzbacher-Mitterbauer GmbH:
Gewerbepark Wagram 1, 4061 Pasching;
TTTelll. 000777222222999 /// 777777777-000;
Windorf 20, 4113 St. Martin im Mühlkreis;
Tel. 07232 / 90 900;
www.opel-partner.at/sulzbacher

DER NEUE

OPEL

AB€19.990*

BEREIT FÜÜÜR DEINE
TÄGLICHEN ABENTEUER

BEI FINANZIERUNG, EINTAUSCH
UND SERVICEVERTRAG
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marlen kubinger - vta austria

Pionierin für sauberes Abwasser
rOttenbaCH/OÖ.  Verant­
wortung übernehmen, Ent­
scheidungen treffen, Lösungen 
finden – das gehört für Marlen 
Kubinger längst zum Alltag. 
Die 20­Jährige ist Prokuristin 
der VTA Group in Rottenbach 
(Bezirk Grieskirchen), einem 
international tätigen Umwelt­
technologieunternehmen, das 
für nachhaltige Wasserbe­
handlungssysteme steht und 
die ökologische Verantwor   ­ 
tung mit wirtschaftlicher Ef­
fizienz verbindet.

Wenn es um nachhaltige Pro­
zesslösungen im industriellen 
Umfeld geht, zählt die VTA Aus­
tria seit Jahren zu den innova­
tivsten Unternehmen des Lan­
des. Einen maßgeblichen Anteil 
an dieser Entwicklung hat Pro­
kuristin Marlen Kubinger. Sie 
steht für Fachwissen und Ziel­
strebigkeit. Ihr Führungsstil ist 
dabei geprägt von Transparenz, 
Verlässlichkeit und einem klar ­ 
en Bekenntnis zu Leistung. 

marlen kubinger prägt den 
kurs von vta austria
Als Prokuristin trägt sie umfas­
sende unternehmerische Verant­
wortung. Ihre Rolle geht dabei 
weit über formale Zeichnungs­
befugnis hinaus: Sie ist Spar­
ringspartnerin der Geschäfts­
führung, Impulsgeberin für 
Organisationsentwicklung und 
zentrale Schnittstelle zwischen 
Technik, Vertrieb und Adminis­
tration. Gerade in einem techno­
logiegetriebenen Unternehmen 
wie der VTA Austria, das auf 
maßgeschneiderte Lösungen in 
der industriellen Wasseraufbe­
reitung spezialisiert ist, sind Ent­
scheidungsstärke und fachliche 
Tiefe essenziell. Es gelingt ihr, 
komplexe technische Zusam­
menhänge in klare strategische 
Leitlinien zu übersetzen – eine 
Fähigkeit, die intern wie extern 
hohe Anerkennung findet.

sauberes Wasser für die Welt
Die VTA ist eine weltweit tätige, 
österreichische Unternehmens­
gruppe. Sie entwickelt und er ­
zeugt Verfahren und Technolo­
gien, die in der Abwasser­ und 
Umwelttechnik Maßstäbe set­
zen, nach dem Vorbild der Natur 
und ihrer Kreisläufe. Das Unter­
nehmen hilft mit, täglich die Ab­
wässer von mehr als 250 Mil­
lionen Menschen zu reinigen. 
Gegründet wurde es im Jahr 1992 
als Einmannbetrieb vom gelern ­
ten Chemiker Dr. Kubinger, dem 
Vater von Marlen. Mit seinem 
Lebenswerk hat er die weltweite 
Entwicklung der Wissenschaft 
nachhaltig beeinflusst. Schon als 

Jugendliche verbrachte Marlen 
Kubinger ihre Nachmittage im 
Labor des väterlichen Unterneh­
mens, um Analysen zu erstellen 
und die Forschung hautnah mit­
zuerleben. Nun baut die Pionie­ 
rin mit wegweisenden technolo­
gischen Entwicklungen die Brü­
cke zwischen Theorie und Pra ­ 
xis. Sie entwickelt die Positio­
nierung konsequent weiter, denkt 
Märkte vom Kunden her, ohne 
die technologischen Potenziale 
aus dem Blick zu verlieren. Unter 
ihrer Mitwirkung wurden inter­
ne Prozesse professionalisiert, 
Vertriebsstrukturen geschärft 
und internationale Partnerschaf ­ 
ten gestärkt.

Führung mit Haltung
Was Marlen Kubinger beson ­ 
ders auszeichnet, ist ihre Kom­
binat ion aus ana ly t ischer 
Arbeitsweise und hoher sozialer 
Kompetenz. In einer Branche, die 
stark von technischen Parame ­ 
tern, regulatorischen Rahmen­ 
bedingungen und wirtschaftli­ 
chem Druck geprägt ist, bewahrt 
sie strategische Ruhe und setzt 
klare Prioritäten. Sie fördert 
Eigenverantwortung im Team, 
fordert gleichzeitig hohe Qua­
litätsstandards und lebt eine 
Unternehmenskultur, in der In­ 
novation nicht dem Zufall über­
lassen wird. Diese Balance aus 
Anspruch und Unterstützung 
stärkt nicht nur die Leistungsfä­ 
higkeit der Organisation, son­ 
dern auch die Identifikation der 
Mitarbeitenden mit dem Unter­
nehmen.

Zukunft mit klarem kurs
Die Herausforderungen für In­
dustrie und Umwelttechnologie 
wachsen: steigende Energieprei­
se, strengere Umweltauflagen, 
internationale Wettbewerbsdy­
namik. Marlen Kubinger begeg­
net diesen Entwicklungen mit 
Weitblick. Ihr Fokus liegt auf 
nachhaltigem Wachstum, digi­
taler Weiterentwicklung und der 
konsequenten Positionierung 
von VTA Austria als Qualitäts­
anbieter im europäischen Markt.
Mit strategischem Gespür, 
unternehmerischer Verantwor­
tung und einem klaren Wertever­ 
ständnis trägt sie entscheidend 
dazu bei, dass VTA Austria auch 
künftig als Innovationsmotor der 
Branche wahrgenommen wird.
Marlen Kubinger gehört zu einer 
jüngeren Generation von Füh­
rungskräften: wirtschaftlich ver­ 
siert, technologisch interessiert 
und zugleich überzeugt davon, 
dass nachhaltiger Erfolg nur im 
Zusammenspiel von Menschen, 
Know­how und Haltung ent­
steht.<

Marlen Kubinger prägt als Prokuristin der VTA Austria den Kurs des Unterneh-
mens, das auf industrielle Wasseraufbereitung spezialisiert ist.   Foto: VTA
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FINANZEXPERTINNEN IM GESPRÄCH

Geld ist auch heute oft noch ein Tabuthema
OÖ. Geld ist mehr als ein Kon-
tostand, es bedeutet Sicher-
heit, Freiheit und die Möglich-
keit, das eigene Leben selbst zu
gestalten. Finanzielle Unab-
hängigkeit ist jedoch mehr als
eine private Angelegenheit, es
ist eine Frage der Gleichbe-
rechtigung.

Noch immerverdienenFrauen im
Durchschnitt weniger als Män-
ner, arbeiten häufiger in Teilzeit
undübernehmendenGroßteil der
unbezahlten Care-Arbeit, etwa
KinderbetreuungoderPflegevon
Angehörigen. Diese Unterschie-
de wirken sich langfristig aus:
Geringere Einkommen bedeuten
weniger Vermögensaufbau und
später eine deutlich niedrigere
Pension.

Geld als Tabuthema
Finanzielle Ungleichheit zeigt
sich oft erst in entscheidenden
Lebensmomenten – bei einer
Trennung, im Alter oder wenn
plötzlich Verantwortung allein
getragen werden muss. Viele
Frauen waren historisch von Fi-
nanzentscheidungen ausge-
schlossen und Rollenbilder wir-
ken bis heute nach: Geld gilt oft
noch als Tabuthema. Die Ände-
rung in der Wahrnehmung
kommt langsam, aber stetig. Im-
mer mehr Frauen beschäftigen
sich mit Vorsorge, Investitionen
und finanzieller Bildung. Denn
finanzielle Unabhängigkeit be-
ginnt im Alltag: beim eigenen
Konto, beim Wissen über An-
sprüche und beimMut, überGeld
zu sprechen. Tips hat mit füh-
renden Expertinnen gesprochen,
welche strukturellen Verände-
rungen es braucht, damit Frauen
in Zukunft finanziell wirklich
unabhängig sein können.

Stefanie Christina Huber
Die Generaldirektorin der Spar-
kasse OÖ erzählt in diesem Zu-
sammenhang: „Finanzielle Un-
abhängigkeit von Frauen ent-

steht dort, wo Strukturen fair ge-
staltet sind und Lebensrealitäten
mitgedacht werden. Dazu
braucht es mehrere ineinander-
greifende Hebel, wie gleicher
Lohn für gleiche und gleichwer-
tige Arbeit, mehr Frauen in Füh-
rungs- und Entscheidungsposi-
tionen und Karrierewege, die
auch in Teilzeit oder mit Fami-
lienphasen möglich sind, ohne
dauerhafte Einkommensnach-
teile. Ein wesentlicher struktu-
reller Nachteil für Frauen liegt
außerhalb des klassischen
Arbeitsmarktes. Dazu gehört,
dass Kinderbetreuung und Pfle-
ge als gesamtgesellschaftliche
Aufgaben verstanden werden
müssen, mit flächendeckenden
und leistbaren Betreuungsange-
boten. Außerdem spielt Finanz-
bildung eine wesentliche Rolle,
denn finanzielle Unabhängigkeit
setzt Wissen voraus. Deshalb
sollte Finanzbildung bereits im
Kindesalter beginnen – unab-
hängig von Geschlecht, Her-
kunft oder Einkommen.“
Ihr Tipp an die Leserinnen ist,
aktiv Verantwortung für die
eigenen Finanzen zu überneh-
men. Konkret bedeutet das, eine
Übersicht über die eigenen Fi-
nanzen zu schaffen, frühzeitig
vorzusorgen und sich finanziell
weiterzubilden. Denn wer ver-
steht,wieGeld funktioniert, kann

vorsorgen, Entscheidungen tref-
fen und Krisen besser bewälti-
gen. Finanzbildung ist die
Grundlage für ein finanziell ge-
sundes Leben.

Kathrin Kühtreiber-Leitner
Für die Vorstandsdirektorin der
OÖ Versicherung sind abgese-
hen von Eigenverantwortung
auch bessere Rahmenbedingun-
gen ein wesentlicher Faktor:
„Wichtig sind Kinderbetreu-
ungs- und Pflegeangebote, wenn
diese benötigt werden. Zudem
braucht es mehr Transparenz bei
Gehältern, damit gleiche Leis-
tungen auch gleich bezahlt wer-
den. Man sollte auch finanzielle
Eigenverantwortung überneh-
men, etwa mit einem eigenen
Bankkonto, einer ausreichenden
Pensionsvorsorge – ohne sich auf
denStaat zuverlassen–sowiemit
einer klaren finanziellen Auftei-
lung im Falle von Kindererzie-
hung oder Pflege von Angehö-
rigen. Mit dem freiwilligen Pen-
sionssplitting können Eltern die
Pensionskontogutschriften frei-
willig teilen, um so einen Aus-
gleich aufgrund unterschiedli-
cher Kindererziehungsarbeit und
Berufstätigkeit zu schaffen. Vie-
les liegt bereits in der eigenen
Hand, selbstverständlich braucht
es aber auch bessere Rahmen-
bedingungen.“

Den Tips-Leserinnen empfiehlt
sie: „Machen Sie Geld zur eige-
nen Angelegenheit. Ein eigenes
Konto, eine realistische Rückla-
ge und eine solide Vorsorge sind
die Basis. Wichtig wäre, gerade
in jungen Jahren ein Bewusst-
sein für die private Vorsorge zu
schaffen, denn laut unserer Stu-
die haben knapp drei Viertel der
oberösterreichischenMillennials
bereits ein Vorsorgeprodukt für
die finanzielle Absicherung im
Alter abgeschlossen, in der ober-
österreichischen Generation Z
taten dies bisher nur zwei Fünf-
tel. Darüber hinaus gilt es, im
Falle von Ehe, Kindererziehung
oder Care-Arbeit die Finanzen
klar und gerecht zu besprechen
und aufzuteilen – denn die Ehe ist
keine Vorsorgelösung.“

Romana Thiem
„Natürlich braucht es die Politik
und dass die Rahmenbedingun-
gen weiter verbessert werden“,
betont die Oberbank-Vorstands-
direktorin, „gleichzeitig sind die
Unternehmen selbst gefordert,
Frauen aktiv zu fördern und sie
dabei zu unterstützen, ihre Chan-
cen verwirklichen zu können. In
der Oberbank hat ein richtiger
Kulturwandel stattgefunden. Als
Arbeitgeber achten wir gezielt
darauf, den Kolleginnen in Teil-
zeit Entwicklungsmöglichkeiten

Generaldirektorin Stefanie Christina
Huber, Sparkasse OÖ Foto: Z. Goldstein

Vorstandsdirektorin Romana Thiem,
Oberbank Foto: Oberbank

Vorstandsdirektorin Kathrin Kühtrei-
ber-Leitner, OÖ Versicherung
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und neue Wege aufzuzeigen.
Teilzeit darf nicht mit weniger
Ausbildung und Weiterentwick-
lung verbunden sein. Die eigene
Arbeit soll ja auch als sinnstif-
tend und erfüllend wahrgenom-
men werden, das macht dann er-
fahrungsgemäß Lust auf mehr!
Abgesehen von der fachlichen
Kompetenz muss auch die Füh-
rungskompetenz der Frauen ent-
wickelt werden. In der Oberbank
bekennen wir uns klar zur Frau-
enführungsquote. Damit uns das
gelingt, suchen wir gezielt nach
weiblichen Potenzialen, die dann
in unseren Potenzialprogram-
men intensiv auf die Übernahme
von Führungsaufgaben vorbe-
reitet werden.“ Thiem empfiehlt
den Frauen, auf sich selbst zu
schauen und die eigene wirt-
schaftliche Zukunft sorgfältig zu
planen: „Man muss sich bewusst
sein, auf wie viel Lebenseinkom-
men und Pension man verzich-
tet, wenn man Teilzeit arbeitet,
auch wenn die Kinder schon
längst groß sind. Jede Frau ist in-

dividuell und braucht ihre indi-
viduelleVorsorge–dafürbraucht
es eine gute Beratung, um ge-
meinsam eine maßgeschneiderte
Lösung zu finden! Das Schlech-
teste ist, nichts zu tun. Und nicht
zu vergessen – Sparen macht ja
auch Spaß. Für mich ist es ein
schönesGefühl,wennichmirvon
meinem Ersparten etwas Beson-
deres leiste. Es erhöht den indi-
viduellen Wert des Gekauften
immens. Sich die eigenen vier
Wände leistenzukönnen,daswar
für mich der Inbegriff von Frei-
heit.“

Michaela Keplinger-Mitterlehner
„Gesellschaftlich ist hier noch
viel zu tun – von der flächende-
ckenden Kinderbetreuung bis
zum Schließen des Gender Pay
Gaps“, weiß Chief Markets Of-
ficer (CMO) Michaela Keplin-
ger-Mitterlehner von der RLB
OÖ. „Daher kann ich jeder Frau
nur raten, die finanzielle Unab-
hängigkeit selbst in die Hand zu
nehmen. Dazu ist es entschei-

dend, dass wir Finanzbildung
möglichst früh verankern, das ist
eine Lebenskompetenz, die
nachhaltig Sicherheit und Unab-
hängigkeit gibt. Und Geld darf
kein Tabu-Thema sein – finan-
zielle Vorsorge und Absiche-
rung sind kein Frauenthema,
sondern eine gemeinsame Ver-
antwortung, die partnerschaft-
lich und transparent geregelt

werden sollte.“ Die Finanzexper-
tin gibt den Rat, früh mit der fi-
nanziellen Vorsorge anzufangen
und konsequent dranzubleiben:
„Auch kleine Beträge machen
über die Zeit einen großen Unter-
schied. Eine einfache Orientie-
rung bietet die 50 30 20 Regel: 50
Prozent für Fixkosten, 30 Prozent
für persönliche Wünsche und 20
Prozent fürs Sparen und Inves-
tieren. Wer diese Grundregel be-
herzigt, baut sich Schritt für
Schritt ein finanziellesPolster auf,
das in Krisen Sicherheit gibt und
langfristig echte Unabhängigkeit
ermöglicht.“

Stimme aus der Politik
Auch Frauenlandesrätin Christi-
ne Haberlander (VP) betont:
„Beruflich wie privat sollen sich
Frauen in Oberösterreich selbst
verwirklichen können und
selbstbewusste Entscheidungen
treffen. Jede Frau soll so leben
können, wie sie es möchte. Die
finanzielle Eigenständigkeit bil-
det die Basis dafür.“<

CMOMichaela Keplinger-Mitterlehner,
RLB Oberösterreich Foto: RLB OÖ

#wirsorgenvor
#wirsindversichert

versich.at
vorgesorgt

Finanzielle Unabhängigkeit bedeutet, im Alter nicht jeden Cent
umdrehen zu müssen. Sie steht für eine kluge Vorsorge, die den
Lebensstandard im Alter erhält.
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Aktuelles

Dienstleistungen

Märkte

Partner-/Freundschaft
Rund um Haus u. Garten

Fachberater/in (m/w/d) 

für Fenster, Sonnen-
schutz, Garagentore
(Vollzeit)

Wir stellen ein:

#DeineKraft

Mitarbeiter- 
rabatte

Sicherer
Arbeitsplatz

Top-
Karrierechancen

Weiterbildungs- 
möglichkeiten

Familiäres
Betriebsklima

Für Vielfalt am Land.
Komm zu uns!

Das erwartet Dich bei uns:

Jetzt bewerben:

Lagerhausgen. Rohrbach eGen.  
Scheiblberg 44 | 4150 Rohrbach-Berg  
Tel: 07289/5280-0 
Mail: office@lagerhaus-rohrbach.at  
web: lagerhaus-rohrbach.at

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Bezirkswahl
STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 13. April, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 15.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

#
powered by Tips

die Nummer DEINS 15 Jahre

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

Alles Gute 
zum 30er!

Deine 
Familie

Lieber Jakob
Alles Gute zum 
10. Geburtstag

wünschen dir
Goli und Gedi

Anna, Sebastian, 
Natalie

Lieber Jakob
Alles Gute zum 
10. Geburtstag

Goli und Gedi
Anna, Sebastian, 

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at
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Ankauf: Pelzen bis €10.000,-
Taschen, Trachten, Bekleidung,
Teppiche, Antiquitäten, Gemäl-
de, Wanduhren, Möbel, Porzel-
lan, Kristall, Gobèlin Puppen,
Bücher, Zinn, Tafelsilber, Musik-
anlagen, LPs, Instrumente, Mili-
tärsachen, Kameras, Objektive,
Briefmarken, Münzen Gold-
und Diamanten, Schmuck Zahn-
gold, Modeschmuck, Marken-
uhren, Taschenuhren. Seriöse
Kaufabwicklung! Herr Richter
 0660 1909823

Infrarot-Heizung,  super-
günstig, mittels modernster In-
frarottechnik, keine Schichtwär-
me, nur max. 320 Watt, ca.
60x30cm, einfach einstecken
und los gehts!  0664
5311747.

Suche Sänger, Duette, Gruppen
udgl. für Gstanzlsingen in der
heimischen Gastronomie.
dinnertainment@gmx.at

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 6. März von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

ZIPPER-WERKSVERKAUF
in Schlüßlberg,  jeden
Freitag von 7.30-12.00
Uhr. Ausstellungsmaschinen-,
Maschinen mit Verpackungs-
schäden od. Gebrauchtmaschi-
nen aus dem Zipper Sortiment
zu reduzierten Preisen: ZIPPER
die Marke für Baummaschinen,
Brennholztechnik, Gartengerä-
te, Stromerzeuger, Werkstatt-
ausrüstung
ZIPPER Maschinen
Gewerbepark 8,
4707 Schlüßlberg,
www.zipper-maschinen.at

Anna66 unkomplizierter Son-
nenschein mobil, will mit Dir
(gerne älter) die Liebe, den All-
tag und das Besondere erle-
ben. Senioreninstitut
  0664-88939000

Barbara 60 J. Witwe.
schlank, natürlich, spontan u.
flexibel. Früher habe ich über
eine Partneragentur gelächelt,
jetzt sehe ich es anders. Ich su-
che kein Abenteuer, sondern
einen Mann der Gefühle zeigen
kann, etwas sportlich ist, sich
nach Leidenschaft u. Romantik
sehnt. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Claudia 49 J.,  lebensfroh,
naturverbunden, familiär. Mag
Wochenendtrips und Spazier-
gänge. Sucht Mann mit Herz
und Handschlagqualität.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Junggebliebener 62-jähri-
ger Mann sucht Frau für ge-
meinsame Zukunft. Nur ernst-
gemeinte Zuschriften.  Zu-
schriften an Tips, Stadtplatz
43, 4150 Rohrbach-Berg unter
008/14303
Markus 60 J.,  bodenständig,
optimistisch, warmherzig. Mag
Natur, Kultur und ruhige Aben-
de. Wünscht sich ein echtes
Wir - ehrlich, unkompliziert, be-
ständig.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at
Witwe 75 J. Krankenschwes-
ter in Pension. Ich sehne mich
wieder nach Zärtlichkeit, Re-
den, Lachen, Kuscheln. Du ein
ehrlicher Mann bis ca. aktive
85 J. Ich würde Dich verwöh-
nen, für uns kochen, bin nicht
ortsgebunden u. mobil.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273
Smaragdthujen, Eiben,
Kirschlorbeer
 0650 830 3116
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Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Kauf

Miete

Diverses

JOBS

Stellenangebote

Stellengesuche

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Franz Stadler
Tel.: +43 664 1447273
f.stadler@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Monteur/in (auch ganze 

Partien) für Fenster, 
Tore, Sonnenschutz
(m/w/d) Vollzeit

Wir stellen ein:

#DeineKraft

Mitarbeiter- 
rabatte

Sicherer
Arbeitsplatz

Top-
Karrierechancen

Weiterbildungs- 
möglichkeiten

Familiäres
Betriebsklima

Für Vielfalt am Land.
Komm zu uns!

Das erwartet Dich bei uns:

Jetzt bewerben:

Lagerhausgen. Rohrbach eGen.  
Scheiblberg 44 | 4150 Rohrbach-Berg  
Tel: 07289/5280-0 
Mail: office@lagerhaus-rohrbach.at  
web: lagerhaus-rohrbach.at

Ihre verlässliche Werbung

Ihr Tips-Verkaufsberater informiert Sie gerne 
über die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Neu bei Tips? 
Der perfekte Start 
für Ihre erste 
Werbung

Viel mehr Anzeigen 
online aufgeben unter 

tips.at/anzeigen

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

15 Jahre

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Marktgemeinde Altenfelden
WIR SUCHEN DICH!

SACHBEARBEITER/IN  
im Verwaltungsdienst

in der Funktionslaufbahn GD 18.5
25 – 30 Wochenstunden

Zu den Aufgaben zählen:
• Zentrales Melderegister
• Bürgerservice und Parteienverkehr
• Allgemeiner Schriftverkehr 
• Sekretariat für Bürgermeister und Amtsleitung
• Mithilfe von Wahlen, Volksabstimmungen und 

Volksbegehren

Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf der Home-
page unter: www.altenfelden.at

Sie möchten Teil des Teams 
der Marktgemeinde Altenfelden werden?
Dann bewerben Sie sich bis spätestens Freitag, 27. März 
2026, 12:00 Uhr entweder in Papierform oder digital an 
sieglinde.gruebl@altenfelden.at.

Die Adresse für ruhige 
Typen, quirlige Rabauken 
und Welpen, die in ein 
gechilltes Leben starten 
wollen – und natürlich 
für die richtigen Tipps an 
die Besitzer. Dafür bietet die Hundeschule Lichtenau 
Welpenkurse, Junghundekurse, allgemeines Verhalten-
straining, Trickdog, Stöbern, Rally Obedience, Fährte, 
Wochenendseminare sowie Alltagstauglichkeitsprüfung 
und Zusatzausbildung nach dem oö. Hundehaltegesetz.
Sachkundekurs am 11. April, 9 Uhr 
Information/Anmeldung:
office@hundeschule-lichtenau.at
Telefon: 0660 828 54 68
www.hundeschule-lichtenau.at

Hundeschule Lichtenau startet 
am 21. März in den Frühling

Top-Tipp

die Besitzer. Dafür bietet die Hundeschule Lichtenau 

Fo
to

: U
li 

Re
ite

re
r

Winterzeit ist Räumzeit!
Mit der Tips 1+1-Aktion doppelt profitieren! 
Schalte eine Anzeige – die zweite gibt´s 
gratis dazu!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. März 2026.

Jetzt profitieren:

WINTERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Grillspieße,  80 cm, ge-
schmiedete Spitze, Linzer Edel-
stahl (rostfrei), Griffe aus heimi-
schen Hölzern, 100 % Handar-
beit aus Österreich, Stück je
€ 9,- Mengenrabatte möglich.
Infos:  0670 6066702

Nutze deinen PV-Strom
Der neue Peugeot e-3008!
Ab sofort viele Jungwagen zu
Top Preisen!
e-3008 GT 213 PS,  73 kWh
Artensegrau Bj.04/2025,
10.200 km mit Vollleder, Mas-
sage uvm. um € 39.990.-
e-3008 GT 213 PS, 73 kWh
Obsessionblau Bj.12/2024,
3.500 km, mit Vollleder, Massa-
ge, Schiebedach uvm. um €
38.490.-
e-3008 GT 213 PS,  73 kWh
Schwarz, Bj.07/2025, 5.200
km, mit Alcantara, Massage,
Schiebedach uvm. um €
39.990.-
e-3008 GT 213 PS,  73 kWh
Schwarz, Bj.07/2025, 6.500
km, mit Alcantara, Massage,
Schiebedach uvm. um €
39.990
Jetzt Probefahrt
vereinbaren!
Pöchtrager Neufelden
Ihr Citroen & Peugeot Händler
www.poechtrager.com
07282 6267, 0650 6667443

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Bauerwartungsland ab 10000
m² dringend gesucht!
AWZ.Immo: 0664 3829118

Suche Landwirtschaft/Hof/
Haus (ab 1 ha) in OÖ/NÖ auf
Kauf oder Leibrente. Für alle
Optionen offen.
 0664 4191347

Wohnung 45 m², Stadtzentrum
Rohrbach-Berg, Küchenblock
vorhanden, Dusche, WC extra,
 0676 4848706

Pferdestall zu vermieten.
Offen- und Boxenstall 15 Plät-
ze. Drainagierter Flutlichtreit-
platz, Bewegungshalle, befes-
tigte Paddocks, große Koppeln,
Ruhelage. "Pferdeparadies
Stein" Altenfelden:
 0699 15098921

Bergbauernhof oder
Alm/Pension auf Leibrente
 € 10.000,00 privat gesucht.
Hochgelegen von Vorteil.
 0664 9871616

2. Standbein: Werden Sie
Immobilienverkäufer! Gerne
50+/Quereinsteiger, m/w/d!
AWZ.Immo, 0664 8697630

Putzhilfe für Privathaushalt
in 4115 Kleinzell gesucht! Alle
3 Wochen, Zeit flexibel einteil-
bar, Bezahlung nach Abspra-
che. Melanie: 0676 3295874
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SKI ALPIN

Pia Hauzenberger
startet bei der WM
ST. PETER. Große Bühne für
eine junge Athletin aus dem
Mühlviertel: Pia Hauzenberger
wird bei den Junioren-Welt-
meisterschaften in Norwegen
an den Start gehen.

Die ÖSV-Athletin hat sich mit
starken Leistungen in den ver-
gangenen Wochen gleich in
mehreren Disziplinen qualifi-
ziert und darf nun auf interna-
tionaler Ebene um Medaillen
kämpfen. Ein besonders erfolg-
reicher Jänner bei den Europa-
cuprennen im Super-G und in der
Abfahrt legte den Grundstein für
ihre Nominierung. Mit konstant
starken Fahrten in den Speed-
Disziplinen machte die Rennläu-
ferin des Österreichischer Ski-
verbands früh in der Saison auf
sich aufmerksam. Im Februar
verlagerte sie ihren Fokus dann
gezielt auf den Riesentorlauf –
mit großem Erfolg.

In vier Bewerben vertreten
Bei den letzten FIS-Rennen im
Riesentorlauf feierte Hauzen-
berger zwei Siege sowie mehre-
re Podestplätze. Diese beeindru-
ckende Serie sicherte ihr nun
auch einen Startplatz in dieser
technischen Disziplin bei den Ti-
telkämpfen. Damit wird die
Mühlviertlerin ab 5.März bei den
Junioren-Weltmeisterschaften in

der Abfahrt, im Super-G, im
Riesentorlauf sowie im Team-
bewerb vertreten sein.
Stolz zeigt sich auch ihr Heimat-
verein, die SSU St. Jo-
hann–Hansberg, über die
Entwicklung ihrer Athletin.
Unterstützung erhält Hauzen-
berger zudem von ihrem Spon-
sor, der Ganser Liftsysteme
GmbH, der sie auf ihrem sport-
lichenWeg begleitet.<

Pia Hauzenberger Foto: ÖSV

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Bezirkswahl
STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 13. April, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 15.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

#

LANDESMEISTERSCHAFTEN

Faustball-Nachwuchs
glänzt landesweit
ARNREIT/ULRICHSBERG. Bei
den Jugend-Landesmeister-
schaften kämpften die heimi-
schen Faustball-Talente um
Sätze, Siege und begehrte
Podestplätze. Besonders die
Teams aus Ulrichsberg und
Arnreit drückten den Bewer-
ben ihren Stempel auf.

Überragend präsentierte sich die
Union Arnreit in der U16: Nach
einer makellosen Vorrunde und
einem Halbfinalsieg über Urfahr
sicherten sich die Mädels im Fi-
nale gegen Ulrichsberg ohne
Satzverlust den verdienten Lan-
desmeistertitel.
In der U18 bewies Arnreit
Kampfgeist: Trotz des Ausfalls
von Angreiferin Pia Mühlparzer
holte sich das Team in einem

Krimi gegen Ulrichsberg Bron-
ze. Die U12-Mädchen aus Ul-
richsberg feierten indes den Vi-
zelandesmeister-Titel, nachdem
sie sich erst im Finale Hirsch-
bach geschlagen geben mussten
(Arnreit Platz fünf). In der U14
sicherte sichMünzbach Gold vor
Urfahr, während Ulrichsberg
Bronze holte.<

Arnreits U18 mit Bronze Foto: Union Arnreit

UPPER AUSTRIA LADIES LINZ

Tennis-Elite in Linz
LINZ.Von 5. bis 12. April blickt
die Tenniswelt wieder nach
Linz, wenn bei der 35. Auflage
des WTA-500-Turniers Upper
Austria Ladies Linz die inter-
nationale Damenelite im De-
sign Center aufschlägt. Ge-
spielt wird erstmals auf Sand.

Bereits ihren Start zugesagt hat
Vorjahressiegerin Ekaterina Ale-
xandrova. Sie schlägt damit zum
neuntenMal inLinzauf: „Ich freue
mich darauf, zurückzukehren und
zu versuchen, meinen Titel zu
verteidigen. Es wird sicher etwas
ganz Besonderes, erstmals auf
Sand zu spielen.“ Mit Vorarlber-
gerin Julia Grabher, Sinja Kraus
aus Wien und Senkrechtstarterin
Lilli Tagger aus Tirol haben auch
die besten drei Spielerinnen des
Landes ihre Teilnahme zugesagt.
Zum Jubiläum gibt's für Familien
attraktive Ticketangebote. So ge-

nießen Kinder bis 15 Jahre amOs-
tersonntag und -montag freien
Eintritt. Karten: ladieslinz.at
Tips verlost ein Foto mit der Tur-
niersiegerin am Centercourt für
1x2 Personen inklusive Tagesti-
ckets. Viel Glück!<

Am Start ist auch Lilli Tagger. Foto: gerd2709
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LESUNG

Herbert Dutzler tanzt in
St. Veit den letzten Landler
ST. VEIT. Der Autor der Altaus-
seer Krimis, Herbert Dutzler, ist
zu Gast beim St. Veiter Kultur-
verein Kuvito und liest aus sei-
nen jüngsten Werken „Der letz-
te Landler“ und „Der Platten-
spieler unter der Dachschräge“.

Beim letzten Landler lässt der
auch aus dem Fernsehen bekann-
te Krimiautor Herbert Dutzler
seinen bodenständigen Protago-
nisten Franz Gasperlmaier be-
reits zum 13. Mal ermitteln. Die-
ser muss einen Mörder dingfest
machen, der ausgerechnet zuge-
schlagen hat, als die kanadi-
schen Eltern seiner Schwieger-
tochter zu Besuch in Altaussee
sind. Eine Orchestermusikerin
wurde ermordet und Gasperl-

maier muss herausfinden, wer
neben der Begeisterung für Mu-
sik auch das Bett und vielleicht
sogar illegale Substanzen teilt.

Ein Plattenspieler für Sigi
Herbert Dutzler gewann den Kri-
mipreis 2022 und gleich neun-

mal das „Platinbuch“ für jeweils
25.000 verkaufte Exemplare. Er
liest aber nicht nur Krimi in St.
Veit, sondern auch aus seinem
neuesten Roman „Der Platten-
spieler unter der Dachschräge“.
Im Buch geht es um Sigi und das
Aufwachsen im Österreich der
1970er-Jahre – zwischen Mäd-
chen und den damit verbunde-
nen Problemen; Lehrern, die am
Schulausflug rauchen und unge-
niert Alkohol trinken; deftigen
Familienproblemen und rebelli-
scher Rockmusik.<

Herbert Dutzler, Autor der Ausseer-
Krimis, liest in St. Veit. Foto: Monika Löff

Mittwoch, 25. März, 19 Uhr
Geschichte(n)haus, St. Veit
(Schnopfhagenplatz 4)
Tickets: www.kuvito.com (18 Euro,
beschränkte Platzzahl)

SAISONSTART

Wochenmarkt startet
unter neuem Team
ROHRBACH-BERG. Mit der neu-
en Obfrau Ingrid Egger gehen die
Wochenmarkt-Standler in die neue
Saison. Die Bäuerin vom Fenzlhof
in Arnreit hat diese Funktion von
der Helfenbergerin Andrea Hin-
tenberger übernommen. Gestartet
wird am 7. März mit der gewohn-
ten Vielfalt an frischen, regionalen
Qualitätsprodukten. Im Laufe der

Saison wird es auch zusätzliche
Aktionen geben. Wie etwa das
Frühlingsfest mit musikalischer
Begleitung durch Rudi Pfann, das
am 25. April gefeiert wird.<

Der neue Vorstand des Wochenmarkt-Vereins: Obfrau Ingrid Egger (Mitte) mit
ihren Stellvertretern Manuela Viehböck und Gerald Beissmann, Kassier Ludwig
Gabriel und Schriftführerin Franziska Pühringer Foto: Hintenberger

Der Wochenmarkt findet ab
7. März wieder jeden Samstagvor-
mittag von 8 bis 12 Uhr am Rohr-
bacher Stadtplatz statt.

OÖ AKKORDEON-ORCHESTER

Konzert erinnert an
Werner Brüggemann
PUCHENAU/ST. MARTIN. Der
1997 verstorbene Komponist,
Musiker undMusikdozentWerner
Brüggemann wäre am 25. Februar
90Jahrealtgeworden.Deshalb legt
das Upper Austrian Accordion Or-
chestra bei seinem Konzert in Pu-
chenau einen Schwerpunkt auf den
berühmten Komponisten. Brüg-
gemann schufmehr als 2.500Wer-
ke in verschiedensten Genres, die
in ganz Europa und auch in Japan
aufgeführt wurden.
Er selbst war ein hervorragender
Solist auf dem Akkordeon und
Klavier, und leitete auch eine pri-
vate Akkordeonschule. Seine
Schülerin Edith Niedermayr aus
St. Martin wurde später eine sei-
ner musikalischen Partnerinnen.
Als DuoWerner Brüggemann und
Editha spielten sie bei zahlreichen

Konzerten in Österreich und
Deutschland. Edith Niedermayr
initiiert nun ein Konzert mit dem
Upper Austrian Accordion Or-
chestra unter Dirigent Johannes
Münzner im Andenken an den
außergewöhnlichenMusiker.<

Werner Brüggemann und Editha wa-
ren vor 50 Jahren als Duo erfolgreich.
Werner Brüggemann

Foto: privat

Samstag, 7. März, 19 Uhr
Buchensaal, Puchenau
Eintritt: freiwillige Spenden

EKIZ HASLACH

Vortrag und
Kisterl bauen
HASLACH. Das Eltern-Kind-
Zentrum Haslach lädt zu Veran-
staltungen ein.
Am Donnerstag, 19. März, kann
man sich online von 19.30 bis 21
Uhr zum Thema „Konfliktlö-
sung imAlltag“ informieren. Der
Vortrag mit Barbara Hüttner-
Ungar ist insbesondere für Eltern
mit dem Ziel, die Ursachen von
Konflikten zu erkennen und zu
bearbeiten, um eine harmonische
familiäre Atmosphäre zu schaf-
fen. Teilnahmegebühr: 2 Euro.
Kräuterkisterl bauen und be-
pflanzen für Kinder ab 4 Jahren
wird amFreitag, 20.März, von15
bis 17.30 Uhr beim „Tischler
z'Heberg“ in Auberg angeboten.
Infos/Anmeldung für beide Ver-
anstaltungen: ekiz.mobile@kin-
derfreunde-ooe.at, http://kinder-
freunde.cc/ekiz-mobile<
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KUNSTSYMPOSIUM

Drei im Druck
SCHWARZENBERG. Zum Tag
der Druckkunst öffnet Anne-
Bé Talirz ihr Atelier Silber-
distel und Werkstatt in
Schwarzenberg. Dazu lädt sie
auch zwei Gäste ein.

Die Schwarzenberger Künstlerin
hat für den dritten Teil des Sym-
posiums „Dreiimdruck“ die bei-
den Wiener Künstlerinnen Kathi
Erben undRenéeKellner zum ge-
meinsamen Miteinander eingela-
den. Im Vordergrund stehen das
experimentelle Arbeiten, Kom-
binationen zwischen Monoty-
pien, Radierungen, Linoldrucke,
Gummidrucke und Blinddrucke.
Die neu entstandenen Arbeiten
werden am 15. März während der
Öffnungszeiten zu sehen sein so-
wie von 13. bis 14. März nach
telefonischer Vereinbarung.<

So., 15. März, 11 bis 17 Uhr
Atelier Silberdistel, Schwarzenberg
Tel. 0664 1638102, www.talirz.eu

„Treasures of the Domain VII“

Foto: Anne-Bé Talirz

Frühjahrskonzert Die Stadtmusikkapelle Rohrbach-Berg lädt am Samstag,
7. März, um 20 Uhr zum Frühjahrskonzert ins Centro ein. Das Publikum erwar-
tet ein ProgrammmitmusikalischenHöhepunkten, Solobeiträgen und demeinen
oder anderen überraschenden Moment. Die musikalische Leitung liegt in den
Händen von KapellmeisterMarkusWild. Durch den Abend führtModeratorMar-
tin Mayrhofer. Eintritt: freiwillige Spenden Foto: Stadtmusikkapelle Rohrbach-Berg

THEATER IN DER KULTURFABRIK

Musicalstars spielen
in der Kulturfabrik
HELFENBERG. In der Kultur-
fabrik Helfenberg kommt heuer
ein besonderes Musical auf die
Bühne: Gezeigt wird ab 29. Juli
„Als Hitler das rosa Kaninchen
stahl“ nach dem gleichnami-
gen Roman von Judith Kerr.

Das preisgekrönte Autorenduo
Thomas Zaufke (Musik) und
Henry Mason (Buch und Lied-
texte) hat sich Judith Kerrs 1971
erschienenen autobiographischen
Roman zur Vorlage genommen
und daraus eine Bühnenfassung
gemacht. Die Aufführung in Hel-
fenberg ist ein besonderer Coup,
denn die offizielle Uraufführung
findet Ende 2026 an einem re-
nommierten süddeutschen Thea-
ter statt. Geschildert wird die

Fluchteiner jüdischenFamilievor
Hitlermit Ernst undKlarheit, aber
auch Leichtfüßigkeit und Opti-
mismus.DasMusicalkommttrotz
der ernsten Thematik überra-
schend humorvoll und mit viel
30er-Jahre-Flair daher.

Publikumslieblinge zu Gast
Das hochkarätige Ensemble in
Helfenberg führen die Publi-
kumslieblinge und Musicalstars
Rob Pelzer und Daniela Dett an,
als Shooting Star ist Sarah Wei-
dinger als Anna zu sehen.<

Sarah Weidinger, Daniela Dett, Rob Pelzer (v.l.) Foto: Reinhard Winkler

29. Juli bis 16. August
Theater in der Kulturfabrik,
Helfenberg
Kartenreservierungen online unter
www.theaterinderkulturfabrik.at

Fischräuchern Die beheizte Festhalle der Familie Rothbauer in Nebelberg 5 ist
am Freitag, 6. März, wieder Schauplatz des traditionellen Fischräuchern des örtli-
chen Fischervereins. Ab 9 Uhr werden die Forellen frisch aus dem Räucherschrank
kredenzt und können entweder mit hausgemachtem Krenobers und Erdäpfelsalat
direkt vor Ort verspeist, oder aber mit nach Hause genommen werden. Vorbe-
stellungen: Tel. 0664 4443312 (Thomas Märzinger) Foto: Fischerverein Nebelberg

KURS

Gut verteidigt
KOLLERSCHLAG. Die Gesunde
Gemeinde veranstaltet im Turnsaal
derVSKollerschlagvon8.Aprilbis
13.Mai jeweils von 16.30 bis 18.30
Uhr einen Selbstverteidigungs-
kurs. Darin werden einfache, aber
wirksame Techniken erlernt, um
sich in unangenehmen Situationen
besser schützen zu können. Es geht
auch um selbstbewusstes Auftre-
ten, Früherkennung von Gefahren
und um das Treffen kluger Ent-
scheidungen. Anm.: leitner@kol-
lerschlag.at, miriam.lorenz@kol-
lerschlag.at, Tel. 07287 8155<

IMPULSABEND

Elternsein darf
leichter sein
PUTZLEINSDORF. Im Pfarrheim
Putzleinsdorf laden Spiegel und
Elternverein am10.März um19.30
Uhr zum Impulsabend mit Conny
Wögerbauer ein. „Weniger Macht-
kämpfe, mehr Verbindung!“ heißt
ihre Prämisse. Gewaltfreie Kom-
munikation ist dabei der Schlüssel.
Der Abend richtet sich an Eltern,
Großeltern und alle Menschen, die
Kinder im Alltag begleiten. Zum
Schluss ist Zeit für Fragen. Ein-
tritt: freiwillige Spende<
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THEATER

Ein turbulenter Rollentausch
NIEDERKAPPEL. Seit knapp
drei Jahrzehnten wird in Nie-
derkappel schon Theater ge-
spielt – so auch heuer: Mit
„Liebling, ichbinda!“ läutetdie
Theatergruppe ab 28. März die
24. Spielsaison ein.

In der Komödie „Liebling, ich bin
da!“ tauschen Hausfrau Celia und
ihr erfolgloser Ehemann Rupert
kurzerhand die Plätze: Er schwingt
fortan denKochlöffel, während sie
die familieneigene Seifenfabrik
vor dem Ruin rettet. Das häusliche

Chaos ist perfekt, als Tochter Ka-
ren plötzlich mit Zwillingen, aber
ohne Ehemann auftaucht und das
Rollentausch-Fieber auch die be-
nachbarten Ehemänner ansteckt.
Ob dieMänner das drohendeWin-
del-Desaster am Ende allein über-
stehen, erlebt das Publikum in der
rasanten Inszenierung der Nieder-

kappler Theatergruppe. Tips ver-
lost für die Premiere am 28. März
4 x 2 Freikarten.<

In Niederkappel gibt's wieder jede Menge zum Lachen. Foto: Theatergruppe Niederkappel

Premiere:
Samstag, 28. März, 20 Uhr
Pfarrheim Niederkappel
Weitere Vorstellungen von 29.
März bis 11. April
Termine und Kartenvorverkauf:
www.niederkappel.at/theater
Raiffeisenbank Niederkappel

KINOTIPP

Vier minus drei
Basierend auf dem Bestseller von
Barbara Pachl-Eberhart: Barbara
(Valerie Pachner) und ihr Partner
Heli (RobertStadlober) führenmit
ihren beiden Kindern Fini und
Thimo ein glückliches und liebe-
volles Familienleben. Als profes-
sionelle Clowns nehmen sie das
Leben nicht zu ernst und wissen,
dass man auch über das lachen
kann, was misslingt. Als Barbara
wie aus dem Nichts durch einen
Unfall ihre Familie verliert, bricht
eine Welt für sie zusammen. Der

Verlust lässtsieamClownseinund
dem eigenen Lebenssinn zwei-
feln. Doch Barbara stellt sich
ihrem Schicksal. Mutig und un-
konventionell findet sie ihren
Weg, mit der Trauer umzugehen.
Schritt für Schritt erkennt sie, dass
das Leben trotz allem weitergeht,
wennman es nurwagt, ihmneu zu
begegnen.< Anzeige

Valerie Pachner spielt in dem Film über ein wahres Schicksal. Foto: Alamode-Film Polyfilm

„Vier minus drei“
Ab 5. März bei Star Movie
www.starmovie.at

BENEFIZKABARETT

Berni Wagner und sein
Monster im Loxone
KOLLERSCHLAG. Der Rotary
Club Rohrbach bringt Berni
Wagner in den Loxone Cam-
pus.

Seit Berni Wagner gesagt wurde,
dass auch in ihm ein Monster
schlummert, klammert sich Öster-
reichs beliebtester Zottelfrisurträ-
ger mit Zähnen und Klauen an sei-
nen Humor. Am 22. April wird er
im Loxone Campus in Koller-
schlag mit seinem fünften Solo-
programm sein Publikum mit
Slapstick, verbalem Jiu-Jitsu und
feiner Klinge begeistern. Der

Reinerlös des Abends kommt re-
gionalen und sozialen Projekten
des Rotary Clubs Rohrbach zugu-
te. Tips verlost in Zusammen-
arbeit mit den Rotariern Freikarten
auf www.tips.at.<

Mittwoch, 22. April, 20 Uhr
Loxone Campus, Kollerschlag
Tickets Ö-Ticket und Eventim-Light

Berni Wagner entdeckt das Monster
in sich. Foto: Christopher Glanzl

VILLA SINNENREICH

Ausstellung
„Lebenskraft“
ROHRBACH-BERG. In drei Räu-
men der Villa Sinnenreich in
Rohrbach-Berg zeigt Gerlinde
Hasenberger von 7. März bis 25.
April Grafiken, Malereien und
Skulpturen unter dem Titel „Le-
benskraft“. Drei Themen dominie-
ren: Frauen, Krieg und Umwelt.
Die Künstlerin ist in Rudolfing bei
Aigen-Schlägl geboren und stu-
dierte an der Akademie der Bil-
denden Künste in Wien. Ihr wei-
terer Lebensweg führte sie als Päd-
agogin an die Gymnasien Rohr-
bach und Wilhering sowie an die
Hochschule für Gestaltung und die
Pädagogische Hochschule Linz.
Die Vernissage, bei der Kunsthis-
toriker Hannes Etzlsdorfer über
Gerlinde Hasenberger spricht, fin-
det am Samstag, 7. März, um 17
Uhr statt. Anmeldung: Tel. 07289
22458<
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 5. März

FR, 6. März

SA, 7. März

SO, 8. März

MO, 9. März

DI, 10. März

MI, 11. März

DO, 12. März

Top-Termine

GSTANZL SINGA 2026
ROHRBACH.AmFreitag,10.April (19Uhr)
findet im Centro in Rohrbach das LT1 OÖ
Gstanzlsinga statt. Mit dabei sind die wohl
bekannteste Gstanzlsängerin aus dem
deutschsprachigen Raum Renate Maier,
Thomas u. Sepp sowie Anna & Franzi. VVK:
Ö-Ticket sowie unter Tel. 0699 10026775
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VORTRAG

Nächstenliebe
ST. MARTIN. „Von der Liebe Jesu
berühren lassen“, davon spricht der
Arzt Johannes Fellinger am Don-
nerstag, 12.März, um19.30Uhr im
Pfarrsaal St. Martin. Er erzählt von
seiner Arbeit mit Menschen mit
Beeinträchtigung. Er gründete Ös-
terreichs erste Gehörlosenambu-
lanz und unter seiner Leitung ent-
stand das Institut für Sinnes- und
Sprachneurologie am Kranken-
haus der Barmherzigen Brüder
Linz. Heute leitet er das Klinische
Forschungsinstitut für Entwick-
lungsmedizin an der JKU Linz.<

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Auflösung Sudoku

6 9 4 7 8 3 5 1 2
2 3 8 6 5 1 9 4 7
1 5 7 9 2 4 6 8 3
9 8 6 1 4 7 2 3 5
3 1 5 2 9 6 4 7 8
7 4 2 5 3 8 1 6 9
8 2 1 3 6 9 7 5 4
4 7 9 8 1 5 3 2 6
5 6 3 4 7 2 8 9 1

Grea Bua Cup Beim Steilstufenwirt
in St. Oswald holte Erwin Baumgart-
ner (l., mit Organisator Gerhard Mar-
tha) den Tagessieg. Nächste Runde:
Freitag, 6. März, GH Grill in Oepping.
Anmeldung ab 19 Uhr vor Ort.Foto: privat

Aigen-Schlägl: Jeden Freitag: Yoga für An-
fänger, Leitung: Barbara Ohren, Dancing Dots,
10 - 11.00, Infos und Anmeldung unter:
 0664 2268669

Arnreit: Jeden Mittwoch: "Gymnastik hält
fit" - für alle Bewegungsbegeisterte, Tunrsaal
VS, 17 - 18.00, keine Anmeldung erforderlich

Klaffer: Jeden Mittwoch: Kräuterplauscherl -
Austausch in gemütlicher Atmosphäre, Heil-
kräutergarten, 14 - 16.30

Neufelden: Jeden Montag: Therapieturnen -
Österr. Vereinigung Morbus Bechterew Thera-
piegruppe Rohrbach, Therapieviertel - Praxis
Martin Van Rossum, 17.30

Rohrbach-Berg: Jeden Dienstag: Klettern
für Kinder und Anfänger (mit Betreuung), Klet-
terwand VS, 18 - 20.00, Infos unter  0680
2208044, VA: Alpenverein

Rohrbach-Berg: Jeden Freitag: Kindertreff
für Kinder jeden Alters mit Begleitung, Jugend-
raum des Pfarrheims, 9 - 11.30

St. Martin: Jeden Donnerstag, Stockschießen
der Donnerstagsrunde, Stockhalle, 13 - 16.00

Neufelden: Offenes Spielen - Kartenspiele,
Brettspiele uvm., Sozialzentrum, 15 - 17.00,
VA: Verein Wohnen & Erleben

Peilstein: Gesundheitsvortrag: "Wenns bei
den Gelenken zwickt", Mehrzweckhalle,
19.30, VA: Lions Club Rohrbach-Böhmerwald

Pfarrkirchen: Seniorenwandern, Infos beim
Obmann, VA: Seniorenbund

Rohrbach-Berg: Frauen Kaffee, Treffpunkt
mensch&arbeit, 9 - 10.30

Rohrbach-Berg: Kabarettabend zum Welt-
frauentag: "Weltweiber & Courage", Jazzate-
lier, 19.00

Rohrbach-Berg: Öffentlicher Tarockabend,
GH Dorfner, 18.00

Schwarzenberg: Musikantentreffen, GH
Dreiländereck, 13.00

St. Martin: Imkerstammtisch, Elis Lounge,
19.00

Arnreit: Theater: "Psychostress und Leber-
wurst", Pfarrheim, 19.30, Karten: www.thea
ter-arnreit.at

Helfenberg: Frohes Singen, Gwölbstüberl,
ab 14.00

Kollerschlag: Theater: "Die unheilige Wall-
fahrt", Pfarrsaal, 19.30, Karten: www.theater
kollerschlag.at

Lembach: Preis-Kegeln der Kameradschafts-
bundes, Cafe Fierlinger, 18 - 22.00, bis 15.
März, Infos und Anmeldung:  0680
81881911

Nebelberg: Traditionelles Fischräuchern,
Fam. Rothbauer, Nebelberg 5, 9.00, VA: Fi-
scherverein, Vorbestellung:  0664 4443312

Neufelden: Kinderfrühlingsbasar, Turnsaal
VS, 18 - 21.00

St. Martin: Seniorenkaffee, Martinsstube,
14.00, VA: Seniorenbund

St. Oswald: Theater: "Onkel Hubbi wird's
schon richten!", Pfarrheim, 19.30, Karten:
www.ticketlotse.com/events

Aigen-Schlägl: Taizé-Gebet, Krypta Stift
Schlägl, 19.30

Arnreit: Theater: "Psychostress und Leber-
wurst", Pfarrheim, 19.30, Karten: www.thea
ter-arnreit.at

Haslach: Eröffnung der Ausstellung: "Durch-
licht-Chimären", von Otto Saxinger, Galerie im
Gwölb, 19.00

Klaffer: Fachkundige Heilkräuterführung, Bio-
Heilkräutergarten, 14.00 (keine Anmeldung er-
forderlich)

Kollerschlag: Theater: "Die unheilige Wall-
fahrt", Pfarrsaal, 19.30, Karten: www.theater
kollerschlag.at

Neufelden: Kinderfrühlingsbasar, Turnsaal
VS, 9 - 11.00

Neufelden: Markttreff, Konditorei Schröck-
mayr, ab 10.00, VA: Verein Wohnen & Erleben

Niederwaldkirchen: Musikkabarett mit
"Blonder Engel", NIKU, 20.00, Karten: www.ni
ku.at

Peilstein: Einkehrtag in Peilstein, Pfarrheim,
9.30

Peilstein: Kabarettnacht mit Lydia Prenner-
Kasper: "Haltbar-Milf", Saal der Mittelschule,
19.00

Pfarrkirchen: Theater: "I mog di aa ned",
GH Scherrer, 19.30, Karten: www.pfarrkir
chen.at

Rohrbach-Berg: Frühjahrskonzert der Stadt-
kapelle Rohrbach-Berg, Centro, 20.00

Rohrbach-Berg: Wochenmarkt, Stadtplatz,
8 - 12.00

St. Oswald: Theater: "Onkel Hubbi wird's
schon richten!", Pfarrheim, 19.30, Karten:
www.ticketlotse.com/events

Haslach: Musikalisch-literarischer Abend mit
Konstantin Weber: "Der Liebe zuliebe", TUK-
Saal, 19.00, Karten: Ö-Ticket

Kollerschlag: Theater: "Die unheilige Wall-
fahrt", Pfarrsaal, 14.00 & 19.30, Karten:
www.theaterkollerschlag.at

Neufelden: Theaterinszenierung mit Mo-
lières: "Der eingebildete Kranke", Mehrzweck-
halle VS, 18.00, Karten: kupfticket.com

Sarleinsbach: Männermesse der kmb, Pfarr-
kirche, 8.00

Sarleinsbach: Missionscafe mit Mittagessen,
Pfarrheim, 8.30

Schwarzenberg: Krapfensonntag, Pfarr-
heim, VA: kfb

St. Martin: Orgelkonzert mit Trompete, Bene-
fizkonzert für Hope4Uganda, Pfarrkirche, 17.00

St. Oswald: Theater: "Onkel Hubbi wird's
schon richten!", Pfarrheim, 14.00, Karten:
www.ticketlotse.com/events

St. Stefan-Afiesl: Lesung mit Franz Bertl-
wieser: "Böhmerwald-Geschichten", Stefans-
platzerl, 15.00, Anmeldung: gemeinde@stste
fan-afiesl.at

Rohrbach-Berg: Wohlfühlgymnastik des
Herzverbandes Rohrbach, Pfarrheim, 16 - 17.00

Sarleinsbach: Missionssammlung, Pfarr-
heim, 8.00

Sarleinsbach: Stammtisch für pflegende An-
gehörige, GH Mandl, 19.00

Peilstein: Seniorentreff, mit Kaffee und Ku-
chen, Pfarrsaal, 14.00

Putzleinsdorf: "Elternsein darf leichter sein -
Konflikte in Verbindung lösen", Referentin:
Conny Wögerbauer, Pfarrheim Vitum, 19.30,
VA: Spiegeltreffpunkt

Rohrbach-Berg: Infoabend: "Alles gere-
gelt? - Info zu Erbrecht, Testament und Vorsor-
ge für den Nofall", Raiffeisenbank, 19.00, An-
meldung:  07289 6444-26

Rohrbach-Berg: Lebens- und Berufsnavigati-
on, Treffpunkt mensch&arbeit, 18.30

Rohrbach-Berg: "Trauercafe" - Gesprächs-
kreis für Trauernde, Pfarrheim, 9.00, VA: Cari-
tas

Sarleinsbach: Missionssammlung, Pfarr-
heim, 8.00

Altenfelden: Musikantenstammtisch, Fa-
schingskostüme erwünscht, Wildparkwirt,
14.00

Helfenberg: Sesselgymnastik, Gwölbstüberl,
10.45 - 11.15, anschl. Gemeinsamer Mittags-
tisch, VA: Generationenrad

Kollerschlag: Theater: "Die unheilige Wall-
fahrt", Pfarrsaal, 19.30, Karten: www.theater
kollerschlag.at

Kollerschlag: Vortrag: "Immunstark - fit und
gesund mit richtiger Ernährung", Referentin:
Lydia Lang, Gemeindeamt, 19.30, VA: Gesun-
de Gemeinde, Anmeldung:  07287 8155-21

Pfarrkirchen: Gemeinsamer Mittagstisch,
GH Scherrer, 11.00, VA: Sozialkreis, Anmel-
dung:  0650 4008428

Rohrbach-Berg: Brotbackkurs "Brot & Ge-
bäck aus dem eigenen Backofen", Landwirt-
schaftskammer, 17.00, Info/Anm. unter
050 6902-1500

Rohrbach-Berg: Offener Ideenaustausch,
Caritas Kompetenzzentrum, 18.00

Rohrbach-Berg: Stammtisch im Stöckl,
19.00, VA: Treffpunkt mensch&arbeit

Sarleinsbach: Stammtisch des Seniorenbun-
des

St. Johann: Spielroas, Pfarrheim, 14.00, VA:
Seniorenbund

St. Martin: Seniorenkegeln, Cafe Fierlinger,
13.30, VA: Seniorenbund

St. Martin: Tageszentrum für Ältere, 7.30 -
13.00, VA: Soziales St. Martin, Anm. unter
07232 2105-210

St. Oswald: Theater: "Onkel Hubbi wird's
schon richten!", Pfarrheim, 19.30, Karten:
www.ticketlotse.com/events

Ulrichsberg: Seniorennachmittag, Pfarrzen-
trum, 14 - 18.00, VA: Seniorenbund

Pfarrkirchen: Seniorenkegeln, Cafe Fierlin-
ger Lembach, 14.00
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Terminanzeigen

DO, 12. März

FR, 13. März

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Bezirkswahl
STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 13. April, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 15.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

#

ePaper, Gewinnspiele 
und vieles mehr auf 

www.tips.at

NACHHALTIG

Kleidertausch im
Pfarrsaal Altenfelden
ALTENFELDEN. In die dritte
Runde geht derKleidertausch der
Kfb Altenfelden. Das Team lädt
am 13. März wieder ein, gut er-
haltene, aber nicht mehr getra-
gene Kleidungsstücke für Frau-
en (maximal fünf Teile) im
Pfarrsaal vorbeizubringen und
diese gegen neue Lieblingsstü-
cke einzutauschen. Auch Acces-

soires wie Taschen, Schals, Gür-
tel können abgegeben werden.
Kleidung, die übrig bleibt, wird
an den Revital-Shop der Volks-
hilfe gespendet. Zur Stärkung
beim Stöbern stehen Kaffee und
Kuchen bereit.<

Fr., 13. März, 14 bis 17 Uhr
Pfarrsaal Altenfelden

Tauschen statt kaufen Foto: ArtSys - stock.adobe.com

PRONTOPRONTO

Dinnershow mit Witz
HASLACH.Die beliebten Comedy-
Kellner von ProntoPronto machen
am Freitag, 20. März mit ihrem
Dinner Varieté im Kulinarium
Vonwiller Station. Während die
Comedy-Kellner ein Vier-Gänge-
Menü servieren, erwartet das Pu-
blikumeine hochkarätigeShowmit
Comedy, Magie, Jonglage, Tanz
und Musik. Das interaktive Varie-

té-Erlebnis sorgt mit witzigen Ein-
lagenund feinerKulinarik für einen
unvergesslichen Abend. Tips ver-
lost 1 x 2 Freikarten.<

Die Comedy-Kellner von ProntoPronto präsentieren eine Kombination aus einem
viergängigen Menü und einem unterhaltsamen Varieté-Programm. Foto: ProntoPronto

Rohrbach-Berg: Gemeinsames lesen: "Ist
das schon Gewalt - Sichten & Wege", Treff-
punkt mensch & arbeit, 19.00

St. Martin: Vortrag: "Von der Liebe Jesu be-
rühren lassen", Referent: Johannes Fellinger,
Pfarrsaal, 19.30, VA: KBW

Ulrichsberg: Geführte Wanderung der Wan-
dergruppe des Herzverbandes Bezirk Rohr-
bach, TP: Sportplatz-Parkplatz, 13.30

Altenfelden: Kleidertausch, Pfarrsaal, 14 -
17.00, VA: kfb

Kollerschlag: Theater: "Die unheilige Wall-
fahrt", Pfarrsaal, 19.30, Karten: www.theater
kollerschlag.at

Rohrbach-Berg: Die große 70er Jahre Kult-
Schlagershow mit: „Fredy Blanco und die
Schlaghosen“, Centro, 20.00, Karten: Ö-Ticket

Schwarzenberg: Gemeinderatssitzung, Sit-
zungssaal, 18.00

St. Martin: Anbetungsabend: "Kingdome Co-
me", Landshaager Str. 6, 19.30 - 21.00, VA:
Treffpunkt Leben

St. Oswald: Theater: "Onkel Hubbi wird's
schon richten!", Pfarrheim, 19.30, Karten:
www.ticketlotse.com/events

St. Stefan-Afiesl: Konzert mit: "Trio Lep-
schi", Stefansplatzerl, 19.30, Reservierung: kis
te.stefansplatzerl@gmail.com

St. Ulrich: Musiab'nd, Hopfen Stub'n, ab
19.30

Traberg: Stoffwechsel - Kleiderflohmarkt für
Erwachsenenbekleidung, Pfarrsaal, 15 - 20.00

Ulrichsberg: Film: "Franz K.", Jazzatelier,
20.00

Peilstein: 9. März,  15.30 - 20.30, Rot-
kreuz-Haus

7. und 8. März:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664
73711910 (nur Nutztiere)
St. Stefan: Dr. Haudum,  0664 5242510
Sarleinsbach: Dr. Maier,  07283 8294
Lembach: Mag. Brigitta Wirth,
 0664 1775361
Oberkappel: VET Praxis Oberkappel, Mag.
Schwarzbauer,  0664 4408198
(nur Nutztiere)
Hofkirchen: Dr. Prechtl,  0664 9078694

Altenfelden: Sonderpädagogisches Zentrum
 07282 7444

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Rohrbach-Berg: Caritas - psychosoziale Be-
ratungsgespräche & Beratung für pflegende
Angehörige  0676 87762443

Rohrbach-Berg: Informations- und Bera-
tungsstelle der BH Rohrbach  07289 8851-
69550

Rohrbach-Berg: Laienhilfe promente
 0664 88451920

Rohrbach-Berg: Schuldnerhilfe OÖ
 0732 777734

Rohrbach-Berg: Treffen der Anonymen Al-
koholiker, www.anonyme-alkoholiker.at

Aigen-Schlägl, Kulturhaus, Kirchengas-
se 8: Die Vogelwelt des Böhmerwaldes, Öff-
nungszeiten: Sa und So jeweils von 15 - 17.00,
außerhalb der Öffnungszeiten telef. Vereinba-
rung unter  07281 8047

Haslach,  Galerie im Gwölb: Ausstellung
von Otto Saxinger: "Durchlicht-Chimären", Öff-
nungszeiten: Fr von 16 - 18.00, Sa von 10 -
12.00, bis 11. April 2026

Haslach, Mühlviertler Ölmühle, Stahl-
mühle 1-2: Öffnungszeiten: Mo - Fr 8 -
12.00 & 14.30 - 17.00, Fixe Führung für Einzel-
besucher: Do 11.00

Klaffer, Hochfichtstraße: Wassermuseum
mit Exponaten und Schautafeln, Infos:
 0664 4851494

Rohrbach-Berg, Bahnhof: Mühlkreisbahn-
Museum, jederzeit nach Voranmeldung unter
 07289 6255

Rohrbach-Berg, Villa Sinnenreich: Aus-
stellung von Gerlinde Hasenberger: "Lebens-
kraft: Frauen - Krieg - Umwelt", zu besichtigen
während der Öffnungszeiten des Museums, bis
25. April 2026

Ulrichsberg, Atelier 8, Hintenberg 45:
Ausstellung von Sieglinde Friedl: Ölmalerei,
Zeichnungen und Radierungen, jederzeit nach
Voranmeldung unter  07288 8719
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FRÜHLINGSBASAR

Kinder neu
ausstatten
NEUFELDEN. Der Kinderfrüh-
lingsbasar der Mütterrunde Neu-
felden findet wieder am 6. März
von18bis21Uhrund7.Märzvon
9 bis 11 Uhr im Turnsaal der
Volksschule statt. Baby-, und
KinderbekleidungbisGröße164,
Fahrräder, Spielsachen, Bücher –
kurz: alles, was man für Kinder
braucht, wechselt dabei den Be-
sitzer. Für das leibliche Wohl ist
ebenfalls gesorgt. Der Erlös wird
für soziale Zwecke verwendet.<

Stöbern im großen Angebot Foto: privat

MÜHLVIERTLER MODELLBAUMESSE

Modellbaufieber in Freistadt
FREISTADT. Nach dem Erfolg
derPremiere imVorjahr lädtdie
Mühlviertler Modellbaumesse
am 21. und 22. März (9 bis 17
Uhr) Besucher in die Messe-
halle ein - Aussteller und Ver-
eine begeistern auf 4.100 Qua-
dratmetern mit faszinierenden
Themenwelten und Shows.

Die Besucher können sechs The-
men live erleben. Beim RC-Mo-
dellbau fahren auf verschiede-
nen Parcours ferngesteuerte RC-
Fahrzeuge der Gruppe „Viertel
Verrückte“ (Rennautos, Crawler
und Buggys). Schnittige Motor-
boote und prächtige Segelboote
verschiedenster Größen präsen-
tiert die IG-Modellschiffe-OÖ.
Der dritte Bereich Funktionsmo-
dellbau umfasst hunderte maß-
stabsgetreue Modelle einer Bau-
stelle mit Kränen, Baggern,

Schwertransportern, Brech- und
Siebanlagen, Holzplatz und vie-
les mehr von den Mühlviertler
Modellbaufreunden. Der UMFC
Freistadt zeigt edle Motor- und
Segelflugmodelle sowie Retro-
Modelle aus den Achtzigerjah-
ren. Auf dutzenden Schienen-
metern schicken die MIGL Linz
und die Modellbahnfreunde
Freistadt ihre Züge durch heimi-
sche Landschaften. Eine riesige

Lego-Stadt der LIGA+MB ent-
steht inMessehalle 2. Dazu kom-
men Roboter und Fahrzeuge, be-
wegte Figuren und eine Action-
fläche. Vorführungen präsentie-
ren daneben auch RC-Hub-
schrauber und Drohnen. Die
Hak/Htl Freistadt zeigt ihre Lo-
gistik-Modelle mit autonomen
Robotern, Sortieranlage, 3D-
Druckern, Transport und För-
dersystem. An beiden Tagen
sprechen Workshops und Mit-
mach-Angebote die großen und
kleinenGäste direkt an, zumBei-
spiel der Leo-Schnellbauwettbe-
werb für Kinder (Online-Anmel-
dung ist bereist möglich). Ein-
tritt: 10 Euro für Erwachsene; 8
Euro ermäßigt, 6 Euro für Kin-
der (bis 12 Jahre), freier Eintritt
für Kinder unter 6 Jahren; VVK:
messe-muehlviertel.at/modell-
baumesse<

Lego-Stadt Foto: Mühlviertler Modellbaumesse

KONZERT

Trio Lepschi – jetzt wirklich
ST. STEFAN-AFIESL. Nach einer
krankheitsbedingten Absage im
Vorjahr kommt das Trio Lep-
schi jetzt aber wirklich nach St.
Stefan-Afiesl. Das Konzert fin-
det amFreitag, 13.März, aufEin-
ladung des Kulturvereins Kiste
–Kultur inStefansplatzerl – statt.

Seitmehr als eineDekade stellt sich
das Trio Lepschi mit Erfolg in den
Dienst der Erneuerung des Wie-
nerlieds. Martin Zrost und Stefan
Slupetzky kennen sich schon seit
dreißig Jahren und musiziert haben
sieschondamalsmiteinander.Dann
sind sie getrennte Wege gegangen,
Wege, die sie in die Schriftstelle-
rei, die gewerbliche Tonkunst, die
bildende Kunst und, nicht zuletzt,
in multiple Vaterschaften geführt
haben. Michael Kunz ergänzt das
Team mit der Gitarre. Bei Kon-
zerten des Trios wird geschunkelt,

leichtfüßig getänzelt und auch ex-
perimentiert. Dem Trio Lepschi
gelingt es, den Nummern ihren
eigenen klanglichen Charakter zu
verleihen, diesen immer eine an-
dere Richtung zu geben, wodurch
sich keinerlei Wiederholungen
einstellen. Die Lieder erzählen alle
ihre eigenen Geschichten, immer

gespicktmit einer Prise Humor und
etwas Grantlertum, aber auch mit
kritischem Unterton. Die musika-
lische Leichtigkeit und der Schmäh
sind mit Tiefgang angereichert.<

Freitag, 13. März, 19.30 Uhr
Stefansplatzerl, St. Stefan-Afiesl
VVK: kiste.stefansplatzerl@gmail.com

Trio Lepschi bringt das neue Wienerlied nach St. Stefan-Afiesl. Foto: Julia Maetzl

LESUNG

Böhmerwald-
Geschichten
ST. STEFAN-AFIESL. Autor Franz
Bertlwieser stellt am Sonntag, 8.
März, um 15 Uhr im Stefansplat-
zerl sein Buch „Böhmerwald-Ge-
schichten“ vor. Es erzählt von den
Vertriebenen aus der Pfarre
Deutsch Reichenau in Tschechien.
Trauriges und Heiteres hat er da-
mit vor dem Vergessen bewahrt.
Außerdem untermalt Bertlwieser
die Lesung mit alten Liedern. Es
moderiert Franz Gumpenberger.
Eintritt: freiwillige Spenden, An-
meldung: Tel. 07216 7010 oder ge-
meinde@ststefan-afiesl.at<

Franz Bertlwieser Foto: privat
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Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise
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Foto: MSC Cruises S.A.

ab

1.490,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

MSC SPLENDIDA
TOSKANAUND MEDITERRANE VIELFALT
06.-16.06. & 03.-13.10.2026
Tag 1 Busanreise ab Linz nach Montecatini Terme
Tag 2 Pinocchiopark Collodi, Weinverkostung und Lucca
Tag 3 Florenz
Tag 4 Pisa - Livorno - Einschiffung
Tag 5 Cagliari – Sardiniens sonnige Hauptstadt
Tag 6 Palermo – Siziliens kulturelle Schatzkammer
Tag 7 La Valletta – Maltesisches UNESCO-Juwel
Tag 8 Seetag
Tag 9 Barcelona – Lebensfreude & Architektur
Tag 10 Marseille – Frankreichs älteste Hafenstadt
Tag 11 Ankunft in Livorno und Rückreise

r

inkl. Busanreise
ab/bis Linz

Special

IM GLANZ DER DONAU MIT DER MS SISI
Kreuzfahrt Linz -Wien - Bratislava - Visegrad - Budapest - Grein -

Engelhartszell - Passau

26.-31.03.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Willkommensbuffet bei der Einschiffung
• 5 x Nächtigung in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension inkl. Getränkepaket All Inclusive (09:00 Uhr - 24:00
• Täglich Nachmittagskaffee/Tee und Kuchen oder Mitternachtssnack
• Engelhartszell Brauereiführung
• Grein Burg Clam Führung
• Besichtigung Budapest & Stadtführung in Bratislava
• Visegrad Burghügel SalomonturmmitWeinprobe und Ritterspiele
• Gästebetreuung

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

*exkl. Hafengebühren pro Person: € 25,-

ab

650,-*

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

DIE MAGIE DER CINQUE TERRE
21.-26.10.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Komfort Busreise laut Programm
• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o.ä.
• Halbpension
• 1 x Stadtführung Mantua
• 1 x Ganztagesausflug Cinque Terre
• 1 x Besichtigung Carrara
• 1 x Ganztagesausflug Genua und Portofino
• 1 x Besichtigung Vincenza

• 1 x Führung Don Camillo und Peppone Museum anschl. Kuchen u. Kaffee in Brescello

Begleiten Sie uns auf eine Reise durch die schönsten Regionen Norditaliens –
von der Kunststadt Mantua über die Marmorwelt Carraras bis zu den maleri-
schen Küsten der Cinque Terre und der Riviera di Levante. Jede Etappe erzählt
ihre eigene Geschichte: von Meisterarchitektur und Renaissanceglanz bis zu
mediterranem Zauber,Wein und Kulinarik. Eine Reise, die Kultur und Genuss auf
vollendeteWeise vereint.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

ab

1.190,-

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

apest - Grein -

Uhr)
snack

1. Nacht ab Linz
für Tips-Leser
kostenlos

SpecialBis 18.0
3.:

100€ Früh-

bucherb
onus

& 50€ Bord-

guthabe
n

REISEINFONACHMITTAG
12. März - ab 14.30 Uhr
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz
Entdecken Sie mit uns faszinierende Reiseziele und erhalten Sie wertvolle
Einblicke in exklusive Hochsee- und Flusskreuzfahrten. Unsere Reisespezia-
listen geben detaillierte Informationen zu den Reiserouten, dem Komfort und
den Highlights an Bord und stehen für Fragen zur Verfügung.

PROGRAMM:
14:30 Uhr: Einlass und Begrüßungsgetränk
15:00 Uhr: Vorstellung „FlussDuett Mosel & Rhein“ mit MS Nestroy
16:00 Uhr: Vorstellung MSC Splendida - Toskana und mediterrane Vielfalt
17:00 Uhr: Vorstellung MS Sisi: Linz-Budapest-Passau

Eintritt frei
Begrüßungs-

getränk
inklusive

Foto: MSC Cruises S.A.

Exklusiv für Anwesende:
Verlosung einer Tips-Leser-Reise
mit der MS Sisi für 2 Personen

GEWINNSPIEL
Anmeldung
erforderlich tips.at/leserreise
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